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EP:Stollstein bieten  einen

 guten Service und stellen sich  vor. 

Seite 5

Sonderveröffentlichung 

Liebe hinter Gefängnismauern ist das 

Thema bei   Vorführung im Seehaus
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Film 

Die 84. Auflage  auf dem Cannstatter 

Wasen beginnt am 20. April. 
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Frühlingsfest 

INFO

Termin der 25. Rutesheimer 
Autoschau ist am Samstag, 
20. April, und am Sonn-
tag, 21. April, 11 bis 18 
Uhr. Verkaufsoffener Sonn-
tag ist von 12 bis 17 Uhr. 

Gut zu wissen 

n RUTESHEIM 

Tilo Schoppe ist Entertai-

ner, Clown, Pirat – und ver-

bindet bei der 25. Rutes-

heimer Autoschau galant 

die Standorte zwischen 

Kirchstraße und Rathaus-

passage, zwischen dem 

Neuen Rathaus und der 

Pfarrstraße.  „Ich hoffe, 

dass ich die Besucher und 

Besucherinnen gut unter-

halten werde“, sagt der 

Stuttgarter über sein Enga-

gement am Sonntag. Er   

macht den Walk Act. „Ich 

werde auf jeden Fall mein 

Hochrad dabei haben und 

Ballons und mach nicht nur 

Hund, Katze, Maus, son-

dern sicher auch größere 

Figuren.“ 

Im Fokus der Autoschau 

stehen die Autohäuser 

Autohaus Temiz & Hocke 

GmbH, Auto Epple Erich 

Epple GmbH, Autohaus Ep-

ple GmbH & Co KG, Auto-

haus Weeber, Autohaus 

Müller und das Autohaus 

Knapp. Aber auch  diejeni-

gen, die sich für Rad, E-Bi-

ke oder E-Roller interes-

sieren, sind hier richtig.“ 

„Der Erfolg unserer belieb-

ten Autoschau ruht auf ver-

schiedenen Pfeilern“, 

meint Bürgermeisterin Su-

sanne Widmaier. „Neben 

der professionellen Orga-

nisation durch die LKZ, 

dem überaus engagierten 

Einsatz aller Aussteller 

und der besonders guten 

Bewirtung trägt auch unse-

re schöne Stadt selbst posi-

tiv zum Gelingen der Ver-

anstaltung bei.“  Beim 

ADFC heißt das   Zauber-

wort  Fahrrad-Codierung: 

Der Verein  stellt diese Art 

der Verschlüsselung für 

Bikes und Drahtesel bei 

der Autoschau vor. Per Co-

dierung lässt sich ein Rad 

jederzeit zweifelsfrei sei-

ner rechtmäßigen Eigentü-

merin und seinem rechtmä-

ßigen Eigentümer zuord-

nen. 

Die Feuerwehr ist Stamm-

gast bei der Autoschau Ru-

tesheim – und lässt sich na-

türlich auch das 25. Jubilä-

um nicht entgehen. „Wir 

werden uns mit einem Info-

stand  präsentieren“, sagt 

Stefan Häcker, Stellvertre-

tender Kommandant der 

Freiwilligen Feuerwehr 

der Stadt. „Zudem werden 

in zwei Schauübungen die 

Themen ‚Technische Hilfe-

leistung’ und ‚Patientenge-

rechte Rettung’ behan-

delt“, so Häcker weiter.   

Außerdem dabei sein wird 

am Sonntag die Polizei.  Die 

Leonberger Kreiszeitung 

stellt sich an beiden Tagen 

vor. Auf einem Kinderzügle 

dürfen es sich die Kleins-

ten bequem machen. Hart-

mut Lies bringt seine Groß-

Holzspielzeuge mit. Beim 

ADAC kann man die Hüpf-

burg ausprobieren.  Am 

Sonntag gibt es  – außer 

Süßwaren – ein Weißwurst-

frühstück. 

Bei der 25. Rutesheimer Autoschau ist einiges geboten:  Pkws und Motorräder werden gezeigt. 

Ein Clown, ein Zügle  oder eine Hüpfburg – alles ist dabei.  Von Katrin Schenk 

Von Hoch-, Zwei- und Vierrädern

Die Freiwillige Feuerwehr Rutesheim ist am Sonntag ebenfalls 
vor Ort, in der der Nähe des Pflegeheims. Foto:  Freiwillige 
Feuerwehr Rutesheim 

www.anita-maertin-bestattungen.de

Im Trauerfall sind wir für Sie da.

07152 – 90 30 95

Mit Herz und Kompetenz.

BESTATTUNGSHAUS
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Karlstraße 26 • 71229 Leonberg71
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Das Wochenblatt.
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AKTIV BAUCHFETT VERLIEREN
DER SCHLÜSSEL ZUR GESUNDHE I T

BUNDESWEITE STUDIE

POINT - Sports.Wellness.Club
Dieselstr. 2 | 70839 Gerlingen

www.point-sports.de

Rufen Sie an und informieren Sie sich unter:Tel.: 07156 21820
Anmeldeschluss: 30.04.2024 (Starttermin und Trainingszeit individuell)

MEHR INFORMATIONEN:

50 untrainierte Teilnehmer ab 25 Jahren,
die an einer 4-wöchigen Abnehm-Studie zur Reduzierung des Bauchfetts teilnehmen möchten.

Einmalige Studienteilnahmegebühr: 59,– €

WIR SUCHEN:

Studienbegleitung:

Ute und Mauritz, POINT Gerlingen

Gerlingen. Trotz unzähliger Diätprogram-
me steigt die Zahl der Menschen mit
Gewichtsproblemen weiter an. 55% der
deutschen Frauen und 65% der deut-
schen Männer sind übergewichtig – Ten-
denz steigend. Viele Experten sprechen
bei diesen Ausmaßen schon von einer
regelrechten Epidemie.

Neuste medizinische Forschungen zei-
gen, dass Übergewicht sogar als einer der
Hauptfaktoren für ein schwaches Immun-
system gilt. Insbesondere das viszerale
Fett, das Fett am Bauch und an den inne-
ren Organen, wird wissenschaftlich dafür
verantwortlich gemacht, Entzündungen zu
erzeugen, die unser Immunsystem enorm
schwächen und schwerwiegende Krank-
heiten verursachen können.

Der POINT - Sports.Wellness.Club aus
Gerlingen möchte in Zusammenarbeit mit
der GfBE (Gesellschaft für Bewegungs-
und Ernährungsanalysen) und myline (füh-
rendes Abnehmprogramm der Fitness-
branche) beweisen, dass durch gesunde
Ernährung und Krafttraining, neben einem
Gesamtgewichtsverlust, das viszerale
Bauchfett abnimmt und somit auch die
Gesundheit gestärkt werden kann.

Der POINT - Sports.Wellness.Club aus
Gerlingen benötigt dafür 50 untrainierte
Freiwillige, die abnehmen und ihr viszera-
les Bauchfett reduzieren wollen. Vier Wo-
chen lang werden die Trainer die Teilneh-
mer persönlich durch ein alltagstaugliches
Abnehmprogramm begleiten. Zudem
erhalten alle Teilnehmer ein persönliches
Trainingsprogramm, um das größte fett-
verbrennende Organ des Körpers, die
Muskeln, zu aktivieren. „Richtiges Muskel-
training bedeutet, in kurzer Zeit (nur 2 – 3
Std. pro Woche) ein Maximum an Ener-
gie zu verbrauchen, um den Stoffwechsel
dauerhaft zu beschleunigen. Die Folge:
Anstatt beim Abnehmen weniger zu es-
sen ist dadurch mehr essen möglich!“ so
Mauritz.

„Die Teilnehmer können in dieser Zeit
zwischen vier und sechs Kilo abnehmen.
Das Körperfett, besonders das viszerale
Bauchfett, der Cholesterinspiegel und der
Blutdruck können sich innerhalb dieser
Zeit regulieren, das allgemeine Wohlbe-
finden verbessert sich und sogar kleine
„Wehwehchen“ an Rücken, Nacken, Ge-
lenken etc. können verschwinden.“
Der Selbstkostenpreis für die Studie, in-
klusive 4 Wochen Training im POINT

- Sports.Wellness.Club, einer umfang-
reichen Körperanalyse, dem alltagstaug-
lichen Erfolgsprogramm zum Abnehmen
und dem Studienbegleitbuch mit vielen
leckeren Rezeptvorschlägen zum Ab-
nehmen beträgt nur 59,00 €. Interessier-
te sollten gleich zum Telefonhörer greifen
und sich im POINT unter der Nummer
07156 21820 melden.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
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Gartenarbeiten

Aktuell bis zu 50,80 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 15.7.2020

Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Aktuell bis zu 51,50 €*
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 22.7.2020

Aktuell bis zu
 *für 1 Gramm-Barrenstücke Feingold 999,9/24k, Gültig bis 

54,50 €*
23.8.2020Für gut erhaltenen Schmuck zahlen wir mehr als den Goldpreis.-

Nutzen Sie die hohen Goldpreise!

Uhren- und Schmuck(service), Batteriewechsel  7,– €

Leonberger Str. 109 
(gegenüber LEO-Center) 

71229 Leonberg 
Tel. 0 71 52 / 4 01 62 16 

Täglich Mo.–Fr. 10–18 Uhr, 
Sa. 10–16 Uhr



ORIGINAL OSTERMANN

Wer kennt sie nicht: die 
Raststätte an der Auto-
bahn auf der Fahrt in den 
Urlaub? In den Osterfe-
rien sind wir zur Nordsee 
gefahren und mussten ein 
paar Mal anhalten. Beim 
ersten Stopp ging es aufs 
Klo. Das sind dann 
gleich mal vier Euro, 
wenn die ganze Familie 
mal muss. Die Bons 
kann man dann für 
einen Einkauf in der Rast-
stätte einlösen. Ich kaufte 
mir einen Cappuccino, der 
dadurch immerhin ein 
Euro günstiger wurde. Al-
lerdings lag der reguläre 
Preis bei über fünf Euro, 
an manchen Raststätten 
kostet der Cappuccino so-
gar sechs Euro. Für den 
kleinen Hunger haben wir 
alle noch ein Panini be-
stellt: 7,49 Euro pro Stück! 
Den zweiten Stopp unserer 
Urlaubsfahrt legten wir 
ein, um zu tanken – und 
das macht an Raststätten 
ja besonders viel Spaß: 
Hier kostet der Sprit teil-
weise 40 Cent pro Liter 
mehr als an normalen 
Tankstellen. Müsste der 
Sprit an der Raststätte 
nicht eigentlich billiger 
sein, weil der Tanklaster 
hier doch eher vorbei-
kommt als im kleinen Ört-
chen abseits der Auto-
bahn?! Warum kostet eine 
kleine Flasche Wasser ge-
fühlt mehr als tausend Li-
ter, die ich zuhause ver-

brauche? Wieso kostet 
viermal Mittagessen so 
viel wie ein Besuch im 
Sterne-Restaurant?
Keine Rast mehr zu ma-
chen ist jedoch auch keine 
Lösung. Versucht mal, mit 
Kindern ohne Pipi-Pause 
bis zur Nordsee zu fahren! 
Deshalb bin ich froh, dass 
es Autohöfe gibt. Die lie-
gen meist ebenfalls direkt 
an der Autobahn, haben 
jedoch normale Tankprei-
se, Wasser, Kaffee und Es-
sen. Und danach stelle ich 
mir nicht die Frage, ob ich 
überhaupt noch Geld für 
den Urlaub übrig habe! 
    Euer Ostermann

Urlaub oder Kaffee?

 Foto:  Thomas Niedermueller 

Um den Alltag Michelle Bastien-Archers dreht sich der Film „For The Time Being“  von Nele Dehnenkamp, der nach vielen Bemühungen und Tränen der Protago-
nistin  ein Happy End hat, das hier mit anderen Frauen gefeiert wird.  Foto:  Filmverleih  Across Nations 

INFO

Am heutigen  Mittwoch, 
17. April, sind  alle Interes-
sierten zu Nele Dehnen-
kamps Dokumentarfilm 
„For The Time Being“ in 
den  Glemseck-Saal, 
gegenüber vom Seehaus, 
Glemseck 1, Leonberg, ein.  

Ab 19 Uhr ist Einlass, um 
19.30  Uhr ist Filmbeginn. 
Der Eintritt ist frei, eine 
Spende  wird erbeten. Es ist 
keine Anmeldung erfor-
derlich. Eine Gespräch mit 
der Regisseurin schließt sich 
an die Filmvorführung an. 

Gut zu wissen 

HOROSKOP DER WOCHE
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Widder 21.03.–20.04.
In finanziellen Be-
reichen sollten Sie
jetzt nicht leichtsin-
nig werden. Es be-

steht die Gefahr, dass alles
mit einer Bruchlandung endet.
Halten Sie sich besser zurück.

Stier 21.04.–20.05.
Alle Absagen wol-
len charmant for-
muliert werden. Ihr
Umfeld reagiert äu-

ßerst empfindlich. Reagieren
Sie also höflich, auch wenn’s
schwerfällt. Das gelingt Ihnen!

Zwillinge 21.05.–21.06.
Sie möchten jeman-
dem einmal gehörig
die Meinung sagen.
Aber vergessen Sie

nicht, dass leise Töne manch-
mal eher zum Ziel führen.
Bleiben Sie immer fair.

Krebs 22.06.–22.07.
Bei der Suche nach
dem Menschen fürs
Leben sollten Sie
locker an die Sache

herangehen. Stellen Sie den
Erfolg nicht durch krampfhaf-
tes Belagern infrage.

Löwe 23.07.–23.08.
Es ist ein guter Mo-
ment für eine Neu-
anschaffung. Doch
prüfen Sie intensiv

Kosten und Nutzen. Lassen
Sie sich jetzt unbedingt von ei-
nem Fachmann beraten.

Jungfrau 24.08.–23.09.
In einer Angelegen-
heit fehlt Ihnen der
Überblick. Nur der
Rat von Sachver-

ständigen macht Sie schlauer.
Versuchen Sie, Sport in Ihren
Alltag einzubauen.

Waage 24.09.–23.10.
Freundschafsbande
verfestigen sich nur
langsam, dafür aber
sicher. Zeigen Sie

sich loyal und gefährden Sie
dies nicht durch unüberlegte
kritische Bemerkungen.

Skorpion 24.10.–22.11.
Schon auf Anhieb
können Sie einen
Erfolg verzeichnen,
der bemerkenswert

ist. Werden Sie jetzt nur nicht
übermütig, sondern planen Sie
sorgsam. Sie haben’s drauf.

Schütze 23.11.–21.12.
Womöglich machen
Ihnen Ihre Finanzen
Kummer. Seien Sie
in Zukunft sorgfäl-

tiger, dann verlieren Sie auch
und nicht gleich zu Anfang den
Überblick.

Steinbock 22.12.–20.01.
Erfreuliche Aufre-
gung erfüllt Sie. Sie
fühlen sich pudel-
wohl und sind in

Topform. Sorgen Sie für eine
gewisse Ordnung und legen
Sie dann motiviert los.

Wassermann 21.01.–19.02.
Im Berufsleben ha-
ben Sie viel erreicht
und sollten aktuell
dem Schicksal nicht

mehr abverlangen. Besinnen
Sie sich auf Bewährtes und ge-
hen Sie kein Risiko ein.

Fische 20.02.–20.03.
Am Arbeitsplatz ist
Zeiteinteilung mo-
mentan das A und
O. Lassen Sie sich

nicht antreiben, das Risiko für
Fehler ist zu hoch. Sie werden
schon rechtzeitig fertig.

n HECKEN-/STROHGÄU
Fahrradbörsen haben 
Hochkonjunktur:  die  Grup-
pe RadL der Lokalen Agen-
da Leonberg veranstaltet 
am Samstag 20. April,  ihre 
Börse  auf dem Belforter 
Platz vor dem Neuen Rat-
haus Leonberg. Die Fahr-
radannahme erfolgt von   9 
bis  11 Uhr.  Der Verkauf  ist 
von 11.15   bis 12.30 Uhr. 
Der Erlös der RadL-Börse 
ist für die Lokale Agenda 
Leonberg bestimmt. Den 
Kontakt hat  Reinhard Sieg-
farth,  07152 / 729 16, E-Mail 

s p r e c h e r @ r a d l e o n -
berg.de).  
Der Obst- und Gartenbau-
verein (OGV)  Rutesheim 
trifft sich am Sonntag, 
21. April,  13 Uhr, zu einem  
Blütenspaziergang.  Der 
Treffpunkt  ist beim Wasser-
turm.  Die Spazierstrecke 
ist so gewählt, dass auch äl-
tere Besucher sowie Fami-
lien mit Kinderwagen da-
ran teilnehmen können, 
auch als Nicht-Mitglieder. 
Fachwart Dieter Butzer 
wird unterwegs  und im 
Obstsortenmuseum Häsel  

über Flora und Fauna be-
richten können. Kaffee und 
Kuchen schließen sich im 
Vereinshäusle an. 
Bei einem entspannten 
Spaziergang  auf den Eh-
renberg am 20. April,  14  bis 
16  Uhr, erfahren die Teil-
nehmenden, welche Schät-
ze Mutter Natur  bereithält. 
Es geht durch Weinberge, 
die Obst- und Blumenwie-
sen. Die Kosten betragen 25 
Euro, Anmeldung über die 
Familienbildungsstätte. 
Das  Tübinger Oktett NAcht-

musik ist am 21. April, 18  

Uhr, in der  evangelischen 
Ulrichs-Kirche in  Weissach 
zu Gast. 
 Am 21. April, 9.30 bis 17 
Uhr, führt eine Radtour 

zum Keltenmuseum nach 
Hochdorf.  Die Tour geht 
vom Bahnhof Leonberg 
durch das Glemstal nach 
Höfingen und weiter nach 
Hochdorf. Um 11  Uhr ist 
eine Führung durch das 
Keltenmuseum und die Be-
sichtigung des Grabhügels 
geplant, mit anschließen-
der Einkehr in ein  Café. 
Der Rückweg führt über 

Münchingen, Ditzingen und 
das Glemstal nach Leon-
berg. Die Strecke beträgt  36  
Kilometer, ist  leicht sport-
lich  – es sind insgesamt 350 
Höhenmeter zu bewältigen.  
Tourleiter ist  Werner Mül-
ler. Um 9.30 Uhr ist Treff-
punkt am Bahnhof Leon-
berg. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, wird um 
Anmeldung unter bei Wer-
ner Müller,  werner.muel-
ler@ezach.de, gebeten.   Die 
Kosten betragen sieben   
Euro,  inklusive Führung,  
Teilnehmerzahl  begrenzt. 

Fahrradbörse in Leonberg, eine Radtour zum Keltenmuseum Hochdorf, ein Blütenspaziergang durch Streuobstwiesen, 

ein Spaziergang auf den Ehrenberg: Langeweile muss am Samstag und Sonntag niemand haben   Von Katrin Schenk 

Was sonst   los ist   am Wochenende 

BEILAGE

Teilen unserer heutigen Ausgabe 

liegen Prospekte folgender 

Firmen bei:

– Kaufland

 – XXX Lutz

 Wir bitten  Leserinnen und Leser 

um Beachtung.

n LEONBERG 
Am    20. und   21. April  findet 
das  Schummeltag Street 
Food Festival statt auf dem 
Marktplatz Altstadt.  Be-
ginn am Samstag   ist um  12 
Uhr, Ende um   21  Uhr.  Am 
Sonntag  geht’s von   11   Uhr  
bis um   19 Uhr. red

 Food Festival

n LEONBERG 
Eine Szene, wie sie sich 
wohl tausendfach im Jahr 
weltweit abspielt: eine Stu-
denten Combo spielt auf 
dem Uni-Areal Edgar El-
gars „Pomp And Circums-
tance“. Die Absolventen 
einer Highschool mit ihren 
typischen Sponsionshüten 
mit dem auffälligen Wim-
pel  schreiten zur Zeugnis-
übergabe. In der Nahauf-
nahme sieht man eine ge-
rührte Mutter, die sich mit 
ihrer Tochter über den 
H o c h s c h u l - A b s c h l u s s 
freut. Für Michelle Bas-
tien-Archer, die Protago-
nistin des Dokumentar-
films „For The Time Being“ 
ist es aber doch eine beson-
dere Situation. 
Der Mutter von zwei nun er-
wachsenen wird allmäh-
lich klar, dass ihre Kinder 
von Zuhause weggehen 
werden. Der Vater der Kin-
der ist ermordet worden, 
hatte die Familie aber 
schon zuvor verlassen. Die 
Kinder sind bei ihrer Mut-
ter groß geworden, einer 
schwarzen Frau, die wie  
Erin Brockovich oder Rabi-
ye Kurnaz, gelernt hat, für 
ihr eigenes und das Recht 
anderer zu kämpfen. 
Michelle ist nämlich wie-
der verheiratet mit Jermai-
ne, einem Jugendfreund, 
der sagt, zu Unrecht wegen 
eines Mordes verurteilt 

worden zu sein.  Die Hoch-
zeit fand in einem sterilen 
Besuchsraum  im Hochsi-
cherheitsgefängnis Sing 
Sing in der Nähe von New 
York statt. 

„Die Hochzeit in einem Ge-
fängnis war das Beängsti-
gendste, was ich je getan 
habe, aber ich wusste, ich 
wollte den Rest meines Le-
bens mit Jermaine zusam-
men sein“, sagt Michelle. 
Sie habe gehofft, außer-
halb der Gefängnismauern 
ein normales Familienle-
ben führen zu können, man 
sieht Fotos mit Jermaine 
und den Kindern, als sie 
noch klein waren.   Deshalb  
habe  sie ihr  Leben darauf 
ausgerichtet,  Jermaines 
Unschuld zu beweisen.
   Man sieht Michelle bei 
ihren Telefonaten mit dem 
Ehemann, beim Friseur, wo 
man auf ihre Situation zu 
sprechen kommt. Man sieht 
sie verzweifelt, dass wieder 
eine Anhörung nicht er-
folgreich war. 
Am morgigen Donnerstag, 
18. April,  ist der Dokumen-
tationsfilm  im EM-Kino in 
Stuttgart zu sehen. Schon 
am heutigen Donnerstag 
sind alle Interessierten  
zum Verein Seehaus Leon-
berg, Glemseck, eingela-

den, um dort mit Jugendli-
chen, die ihre Jugendstrafe 
in einer freien Form des 
Vollzugs verbüßen, „For  
The Time Being“ anzu-
schauen. 
Nele Dehnenkamp studier-
te in Berlin und New York 
Sozialwissenschaften und 
Dokumentarregie  an der 
Filmakademie Baden-
Württemberg. Mit dem 
Kurzfilm „Seepferdchen“ 
über zwei Schwestern, die 
schwimmend aus Syrien ge-
flohen sind, debütierte sie. 
„Der aktuelle Film erzählt 
die  Erfahrung, im eigenen 
Leben gefangen zu  sein“, 
sagt die junge, mit einem 
Grimme Preis ausgezeich-
nete Regisseurin. „Diese 
Statik wollte ich auch in 
die Bilder  übertragen.“   
Klar ist, dass  die Kamera-
einstellungen auf Michelle 
ruhen, man ist ihr ganz nah 
und  man erfährt die  Ge-
schichte  aus ihrer Sicht, 
Jermaine nimmt man meist  

nur als das Gegenüber am 
Telefon wahr. Es ist ein ru-
higer Film.  „Erzählungen 
über  Gewalt, Haft und Stra-
fen aus der Perspektive  von 
Männern gibt es viele; ,For 
the Time  Being’ will ist 
eine feministische Sicht 
darauf  entwerfen“,  so Deh-
nenkamp. 
Nina Reis vom Filmverleih 
Across Nations, das neben 
einem Büro in Berlin einen 
Sitz im Stuttgarter Westen  
in der Rosenbergstraße 
hat, hat dafür gesorgt, dass 
der Film beim Seehaus ge-
zeigt wird. 

„Im Rahmen der Premiere 
des Films am 18. April in 
Stuttgart wollten wir auf je-
den Fall den Film um die 
Zeit herum auch Betroffe-
nen, also inhaftierten Men-
schen und ihren Angehöri-
gen, zeigen und mit diesen 

ins Gespräch kommen“, so 
Nina Reis. 
„Bei unserer Recherche zu 
Justizvollzugsanstalten in 
Stuttgart und Umgebung 
sind wir dann auf das See-
haus Leonberg gestoßen – 
insbesondere die besonde-
re Vollzug-Form des Ju-
gendstrafvollzug in freien 
Formen  hat uns von Anfang 
interessiert.“ Fragen  wie 
„Wie erfahren Betroffene 
selbst die Inhaftierung?“,   
„Wie sieht die Beziehung 
zur Familie dort aus, und 
welche Unterschiede gibt 
es zum geschlossenen Voll-
zug  wie bei Jermaine und 
Michelle?“ können am Vor-
abend der Premiere ein 
Thema im Plenum sein. 
 Mit Irmela Abrell vom See-
haus habe man  die Vorfüh-
rung geplant, bei der Be-
troffene sowie Gäste von 
außen anwesend sein kön-
nen – „ein Unterschied zu 
vielen Filmvorführungen 
in JVAs, wo aus Sicher-
heitsgründen nicht viele 
externe Gäste zugelassen 
werden können.“
Warum man den Film an-
schauen sollte? „Weil es in 
der Dokumentation,  so 
politisch das Thema ist und  
so viele verschiedene so-
ziale Aspekte auch aufge-
griffen werden,  es im End-
effekt um die Liebe zwei 
Menschen zueinander 
geht.“

Wie ist das, wenn ein Paar über Jahre hinweg unfreiwillig getrennt voneinander leben muss? Der Dokumentarfilm 

„For The Time Being“ von Nele Dehnenkamp geht der Frage  gegenüber vom Seehaus Leonberg nach Von Katrin Schenk 

Liebe über Mauern hinweg  

„Im eigenen Leben 

gefangen sein“ 

„Bei Recherche auf 

Seehaus gestoßen“

LokalesSEITE 2 17.4.2024
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



Das Frühlingsfest öffnet vom 20. April bis 12. Mai auf dem Wasen seine Pforten. Foto:  z

INFO

• Samstag, 20. April, 
11.30 Uhr:  Eröffnungsfeier 
und Fassanstich im „Göcke-
lesmaier“
• Montag, 22. April: 
VVS-Wasentag
• Dienstag, 23. April: 
VfB-Wasentag
• Mittwoch, 24. April, 8. 
Mai,   Dienstag, 30. April:
 Familientage
• Donnerstag, 25. April, 
10.30 Uhr: Ökumenischer 
Wasengottesdienst im Bier-
garten Linda Ade 
• Samstag, 27. April: Bal-

lon-Wettfahren (wetterbe-
dingt unter Vorbehalt)
• Sonntag, 5. Mai, 13, 
14.30 und 16 Uhr: Trach-
ten-Modenschau im Albdorf
• Mittwoch, 8. Mai, 14 
bis 16 Uhr: Maskottchen-
treffen (beim Info-Pavillon)
• Sonntag, 12. Mai, ab 
21.30 Uhr: Großes Musik-
feuerwerk
Öffnungszeiten:  Montag-
Donnerstag: 12-23 Uhr, Frei-
tag: 12-24 Uhr, Samstag: 11-
24 Uhr, Sonntag: 11-23 Uhr
www.wasen.de

Frühlingsfest-Termine auf einen Blick

n CANNSTATTER WASEN

 „Auf zum Wasen“. Start-

schuss zum 84. Stuttgarter 

Frühlingsfest ist am Sams-

tag, 20. April, um 11.30 Uhr, 

wenn „Wasen-Bürgermeis-

ter“ Thomas Fuhrmann das 

Stuttgarter Frühlingsfest 

im „Göckelesmaier“-Fest-

zelt feierlich mit dem tradi-

tionellen Fassanstich er-

öffnet.

23 Tage lang bieten Schau-

steller, Marktkaufleute und 

Festzeltbetreiber auf dem 

Gelände im NeckarPark 

ein Fest für alle Sinne. Mit 

rasanten Fahrgeschäften, 

kulinarischen Köstlichkei-

ten und abwechslungsrei-

chen Buden machen sie das 

Frühlingsfest zu einem Ort 

für alle Generationen. 

„Großartig, dass auf dem 

Cannstatter Wasen ein ein-

zigartiges Fest stattfindet, 

auf dem viele verschiedene 

Menschen zusammenkom-

men. Besonders für Fami-

lien ist das Frühlingsfest 

zu einem beliebten Aus-

flugsziel geworden“, sagt 

Andreas Kroll, Geschäfts-

führer der in.Stuttgart Ver-

anstaltungsgesellschaft. 

Egal ob schnell oder lang-

sam, hoch oder niedrig, 

schwindelerregend oder 

ein bisschen geheimnisvoll 

– beim Stuttgarter Früh-

lingsfest gibt es für jeden 

das passende Fahrge-

schäft. 

Neu auf dem Wasen ist „Dr. 

Archibald – Master Of Ti-

me“ mit stolzen 48 Front-

metern: eine Kombination 

aus Laufgeschäft und 

Abenteuerbahn mit hoch-

auflösender Virtual-Reali-

ty-Technologie und spekta-

kulären Effekten für die 

ganze Familie. 

Auf der Suche nach dem 

verschollenen Dr. Archi-

bald erleben kleine und 

große Abenteurer eine 

atemberaubende Zeitreise 

durch die Urzeit, das ge-

heimnisvolle Atlantis und 

die Industrialisierung. Ra-

sant im Kreis geht es bei 

der „Petersburger Schlit-

tenfahrt“, die zum ersten 

Mal seit mehr als zehn Jah-

ren wieder auf dem Früh-

lingsfest ist. Klassiker wie 

das Riesenrad „Bellevue“ 

dürfen auch nicht fehlen.  

Nervenkitzel erwartet die 

Wasen-Fans unter anderem 

bei „Wilde Maus“, „Break 

Dance No. 1“, „Manitu“, 

drei Achterbahnen und 

vier Geisterbahnen.

An den Familientagen am 

Mittwoch, 24. April und 

8. Mai, und am Dienstag, 

30. April, gibt es ganztägig 

Ermäßigungen bei vielen 

Fahrgeschäften und Stand-

betrieben.  Am dritten Fa-

milientag (8. Mai) können 

sich kleine und große Wa-

sen-Fans auf viele plüschi-

ge Maskottchen freuen. 

Rund um den Info-Pavillon 

mit der Cannstatter Kanne 

begrüßen der „Wasenhasi“, 

seine Freundin „Hasi“ und 

ihre kunterbunten Freun-

de die Kids und stehen für 

Erinnerungsfotos bereit. 

Mit dabei sein wird unter 

anderem „Fritzle“ vom VfB 

Stuttgart, der sich schon 

prima auf dem Wasen aus-

kennt. „Lurchi“ von den 

MHP Riesen und „Hugo 

Müller“ von Tripsdrill sind 

ebenfalls mit dabei.

Neben den Familientagen 

gibt es weitere Möglichkei-

ten, von Ermäßigungen zu 

profitieren. Am Montag, 22. 

April, gibt es gegen Vorlage 

eines gültigen VVS-Tickets, 

-Abos oder Deutschlandti-

ckets Rabatte bei allen teil-

nehmen Schaustellern. 

Gleich weiter geht es am 

Dienstag, 23. April, mit dem 

VfB-Wasentag. 

Vier Festzelte laden zu 

einer Auszeit bei gemütli-

chem Beisammensein ein. 

Im „Göckelesmaier“, „Wa-

senwirt“, in „Grandls Hof-

bräu Zelt“ und in der „Alm-

hütte Royal“ wird nicht nur 

gefeiert, sondern auch ge-

schlemmt. Nicht vergessen: 

Wer an einem bestimmten 

Tag ins Festzelt möchte, 

sollte sich seinen Tisch vor-

ab direkt bei den Festwir-

ten reservieren.

Etwas ruhiger geht es im 

„Albdorf“ mit vielen regio-

nalen Speisen zu, das  nun 

auch auf dem Frühlingsfest 

Premiere feiert.  Darüber 

hinaus gibt es auch Neue-

rungen im Veranstaltungs-

angebot. Es werden Aktio-

nen rund um das Handwerk 

der Steinmetze und Stein-

bildhauer geboten. Am 5. 

Mai um 13, 14.30 und 16 Uhr 

finden Trachten-Moden-

schauen zur Württember-

ger Tracht statt.

Eine große Auswahl an 

Speisen und Getränken fin-

den die Besucher außer-

dem an den Imbissbuden 

und in den Biergärten. 

 Auf dem Krämermarkt 

unterhalb der König-Karls-

Brücke sind  Naturproduk-

te, Lederwaren, handgefer-

tigter Schmuck, Tee, Ge-

würze im Angebot.

 Mit der Wasen-Boje bietet 

die Stadt Stuttgart einen 

Safer Space an, wo speziell 

geschulte und ausschließ-

lich weibliche Fachkräfte 

bei Orientierungslosigkeit, 

Belästigung oder in ande-

ren kritischen Situationen 

helfen. 

Mädchen und Frauen fin-

den bei der Wasenboje 

auch niedrigschwellige 

Unterstützung, beispiels-

weise wenn der Akku vom 

Handy leer ist oder sie Hil-

fe für den Nachhauseweg 

benötigen. Während der ge-

samten Festzeit ist der Sa-

fer Space jeden Tag ab 13 

Uhr geöffnet. 

Das 84. Stuttgarter Frühlingsfest öffnet vom 20. April bis 12. Mai  seine 
Tore für Europas größtes Schaustellerfest auf dem Cannstatter Wasen 

Feststimmung im 
Frühling

Am 5. Mai: 

Trachtenmodenschau
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GELÄNDEWAGEN

Kaufgesuche 
Mercedes

Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jeder Zustand!!☎ 0711-3054 7911

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

OLDTIMER

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Kaufgesuche 
Honda

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WOHNMOBILE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Reisemobilankauf☎0711-90658170

OPEL

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

PEUGEOT

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

An alle Camper ! Wohnmobil oder
Campingbus bis e 45.000.– zum Kauf
gesucht. Seriöses Ehepaar freut sich
auf ein Angebot. Tel. 0157-83704157

VOLVO

TOYOTA

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11
Familien-Vater sucht

WOHNWAGEN für 4 P. gerne m.
Stockbetten, Tel. (01 73) 6 97 29 97 

Kaufgesuche 
Peugeot

WOHNWAGEN

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Kaufgesuche 
Citroen

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

RAV 4 multidrive executive, 58000
km, Topausstattung, e 19.980.- mtl.
Rate e 249.- o. Anz.. Auto-Hinner
GmbH, 71634 Ludwigsburg, Teina-
cher Str. 13, Tel. (01 71) 6 84 06 89,
www.auto-hinner.de

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Renault

Kaufgesuche 
Wohnwagen

BMW

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

HONDA

AUDIAUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

MERCEDES

Auto-Schwab ☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

PORSCHE

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Kaufgesuche 
Audi

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
BMW

VOLKSWAGEN

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

NISSAN

Kaufgesuche 
Skoda

Kaufgesuche 
Porsche

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

HYUNDAI

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-& Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Fabia Ambition 1, 40000 km, Topaus-
stattung, e 9.990.–, mtl Rate e 189.–
o. Anzahlung.  Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (0 171) 6 84 06 89, www.auto-
hinner.de

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

SKODA

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Nissan

FORD

RENAULT

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Familie sucht Wohnmobil
Freuen uns über jedes Angebot
☎ 0711/49004151 - Daniel Braun

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Wohnmobilankauf, jedes Modell/Alter,
jeder Zustand!!☎ 0711-3054 7911

MINI

Kaufgesuche 
Oldtimer

Kaufgesuche 
Mini

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 90/2024
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

Kaufgesuche 
Ford

Kaufgesuche 
Volkswagen

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

B250 Elektro 2018, 18000 km, Top-
ausst., e 17.690.- mtl. Rate e 229.–
o. Anz. B180, Mod. 2016, Style,  Au-
tomatik, Topausst., e 17.790.-, mtl.
Rate e 225.-, o. Anz., A180 Autotro-
nic, Topausst., e 10.990, mtl. Rate
e 179.– o.Anz.  Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (01 71) 6 84 06 89, www.auto
-hinner.de

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Kaufgesuche 
Volvo

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Opel

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch Ihr gepflegtes Fahrzeug!

Reisemobilankauf☎0711-90658170

CITROEN

Kaufgesuche 
Toyota

Kaufgesuche 
Hyundai

So mancher selbst-ernannte 
Experte  meint ja, ein Parkett-
boden gehöre vor allem ins 
Wohnzimmer und vielleicht 
noch in den Flur  –  eben dort-
hin, wo er am häufigsten gese-
hen wird. Doch gerade auch im 
Schlafzimmer entfaltet der 
natürliche Bodenbelag seine 
ganze Pracht. Er weiß optisch 
zu gefallen und funktional zu 

überzeugen. Sei es Massiv- 
oder Mehrschichtparkett: Der 
Holzfußboden transportiert 
viele gute Eigenschaften aus 
der Natur in die eigenen vier 
Wände. Holzböden bieten et-
wa den unschlagbaren Vorteil 
gegenüber anderen Bodenbe-
lägen, sich weder elektrosta-
tisch aufzuladen noch halten 
sie den überall vorhandenen 
Staub fest.  „Ein Parkettboden 
ist gut zu reinigen und sorgt 
für ein wohngesundes Raum-
klima. Im Schlafzimmer ist das 
besonders wichtig, denn hier 
verbringen viele Menschen die 
meiste Zeit“, erklärt der VDP-
Vorsitzende Michael Schmid.

Auch im Schlafzimmer 
weiß Parkett visuell zu über-
zeugen: Für eine großzügige 
Optik sorgt die immer aktuelle 
Landhausdiele, wobei hellere 
Hölzer sich gut mit dunkleren 
und dunklere Hölzer schön mit 
hellen Möbeln und Acces-
soires kombinieren lassen.

Große Spiegel bringen Par-
kett  schön zur Geltung

Aber auch Stab- oder Mosaik-
parkett erzielen dank der indi-
viduellen Maserung und Farb-
gebung eine schöne Wirkung. 

Eine beliebte Verlegeart für 
Stabparkett im Schlafzimmer 
ist das Fischgrät-Muster. „Be-
sonders schön kommt der 
Holzfußboden mit seiner indi-
viduellen Maserung und Farbe 
im Schlafzimmer  auch des-
halb zur Geltung, weil dort 
häufig große Spiegel ange-
bracht sind“, sagt Schmid.

Ein schön gepflegter Par-
kettboden tut nicht nur dem 
Auge, sondern allen Sinnen 
gut. Das liegt an einem weite-
ren wichtigen Vorteil von 
Holz: Es ist stets wohltempe-

riert und kühlt auch bei niedri-
gen Raumtemperaturen nur 
wenig ab.  Ein guter Test: Wer 
unterschiedliche Bodenbeläge 
in seiner Wohnung hat, sollte 
einmal barfuß darüber laufen. 
Man wird feststellen, wie ange-
nehm warm und natürlich sich 
ein Parkettboden anfühlt. 

„Ein Holzfußboden kann  
Feuchtigkeit aus der Luft auf-
nehmen und sie  gleichmäßig 
abgeben.  Dadurch bleiben gro-
ße Schwankungen der Luft-
feuchtigkeit überwiegend 
aus”,  so  Schmid.  vdp

Gesund schlafen auf Holzfußboden
Der Naturstoff  in den 
eigenen vier Wänden 
ist ideal, um die nötige 
Ruhe für Schlaf und 
Erholung zu finden. 

 Planen – Bauen – Wohnen Sonderveröffentlichung

FLIESEN &
NATURSTEIN

Frische Ideen – vom Fachmann perfekt
umgesetzt. Egal ob Innen- oder Außen-
bereich.

Schausonntag ist immer am 1. Sonntag
des Monats von 11:00 – 17:00 Uhr.

Telefon 07044 90090 oder
www.haecker-stein.de

Leonberger Straße 74, 71287Weissach

Im Detail zeigt sich, was
ein starker Partner kann.
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FERTIGPARKETT
Eiche Texture weiß

ECHTHOLZBODEN
Eiche Light Suede
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AUTO & VERKEHR



Weil deine Stadt  

alles hat.

DESIGN ODER
NICHT SEIN.

WIR BERATEN SIE GERNE:

M
O
D
E
R
N

GESTALTEN
SIE JETZT
IHRE TÜR
MITWERU

Modernes Design passend
zur Fassade

Innovative Technik für
mehr Komfort

Individuelle Ausstattung
nach persönlichem Bedarf

Sicher und Geld zurück.
WERU Haustüren sind
förderfähig.*

* Abhängig von aktuellen
Förderprogrammen

Illeson Innenausbau GmbH & Co. KG

Gutenbergstr. 6 | 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 / 52520 | Fax: 58393

www.illeson.de

Von Franziska Penske 

A
ls lokaler Ansprech-
partner in Rutesheims 
Stadtmitte, erwartet 

die Kunden bei EP:Stollstein 
ein qualitätsorientiertes Pro-
duktsortiment in den Berei-
chen Unterhaltungs- und 
Haushaltselektronik mit dem 
Ziel den Kundinnen und Kun-
den mit Knowhow, hochwerti-
gen Serviceleistungen und 
einem starken Team zur Seite 
zu stehen. Die Profis des Ru-
tesheimer Elektrofachge-
schäftes setzen bereits seit 
vielen Jahren auf Nachhaltig-
keit und sind für ihre Kunden 
da und beraten, liefern, repa-
rieren und kümmern sich um 

die unterschiedlichsten Anlie-
gen. „In der heutigen Zeit ist 
die Verbindung von Elektronik 
und Nachhaltigkeit nicht nur 
immer gefragter, sondern auch 
immer wichtiger.“ sagt Inha-
ber Wilhelm Kasel. Ein Thema, 
das immer mehr Menschen in-
teressiert, ist Energiesparen 
im Smart Home. Smart Home-
Geräte, bieten nicht nur Kom-
fort, sondern können auch da-
zu beitragen, Energie effizien-
ter zu nutzen und den Klima-
schutz zu fördern. Das Sorti-
ment von Hama ist genau das 
richtige für den Smart Home-
Einsteiger und bietet eine mo-
derne, flexible und sichere 
Technik. 

Der europäische Marktfüh-
rer Homematic IP bietet dabei 
die Kombination sämtlicher 
Systeme an: Die  Funk- und Wi-
red-Geräte kommunizieren 
problemlos miteinander. Dazu 
können sich zahlreiche Pro-
dukte anderer Hersteller mit 
Homematic IP verbinden, 

hochgradig individuell konfi-
gurieren – und alles mit Ama-
zon Alexa oder Google Assis-
tant bedienen. Ein Smart 
Home-Set erleichtert nicht 
nur den Alltag, sondern hilft 
auch beim Geldsparen. Durch 
smartes Heizen beispielsweise 
lassen sich die Heizkosten um 
bis zu zehn Prozent reduzie-
ren. 

Indoor- und Outdoor-Ka-

meras für mehr Sicherheit

Das freut nicht nur den Geld-
beutel, sondern auch die Um-
welt. Auch bei der Beleuch-
tung ermöglichen Smarte Be-
leuchtungssysteme die indivi-
duelle Steuerung von Lampen 
und Leuchten. Durch automa-
tisches Ausschalten oder Dim-
men kann hier Energie gespart 
werden. Für die Sicherheit gibt 
es mittlerweile eine große 
Auswahl an Indoor- und Out-
door-Kameras sowie Überwa-
chungssysteme mit WLAN-
Anbindung. Über eine Herstel-

ler-App lassen sich die Daten 
und Bilder der heimischen 
Umgebung von überall und je-
derzeit über das Smartphone 
abrufen – eine Internet-Ver-
bindung vorausgesetzt.

„Besonders bei Haushalts-
geräten kann durch neueste 
Entwicklungen immer mehr 
Energie eingespart werden“, 
sagt Inhaber Wilhelm Kasel. 
Lange etwas von den gekauf-
ten Geräten haben Nachhal-
tigkeit und Langlebigkeit von 
Elektronik sind dem Team bei 
EP:Stollstein ganz besondere 
Anliegen. EP:Stollstein bietet 
eine große Anzahl an hoch-
wertigen Kühl- und Gefrier-
kombinationen, wie etwa von 
Bosch, Samsung und Liebherr. 
Ganz neu hat die Firma Lieb-
herr-Hausgeräte als erster 
Hersteller weltweit ein Ge-
friergerät in Energieeffizienz-
klasse A auf den Markt ge-
bracht. 

Neben einem minimalen 
Stromverbrauch von nur 99 

kWh pro Jahr bietet der FNa 
6625 zahlreiche Komfort-Fea-
tures. Das 145  Zentimeter  ho-
he und 70  Zentimeter breite 
Gerät ist mit NoFrost ausge-
stattet und muss dadurch 
nicht abgetaut werden. Es lässt 
sich dank EasyOpen leicht öff-
nen und bietet fünf Schubfä-
cher mit integrierter Führung. 
VarioSpace, FrostProtect und 
eine LED-Beleuchtung sind 
ebenso enthalten wie viele 
weitere Merkmale der Liebherr 
Plus-Ausstattung. Außerdem 
sind die Liebherr-Geräte äu-
ßerst reparaturfreundlich. Da-
mit zeigt sich der Spezialist für 
Kühlen und Gefrieren einmal 
mehr als führend in der weg-
weisenden Entwicklung öko-
logischer Lösungen. 

Bei der  25. Rutesheimer 
Autoschau vom 20. bis 21. Ap-
ril hat EP:Stollstein seine Tü-
ren am Samstag von 9 bis 13 
Uhr und am verkaufsoffenen 
Sonntag von 12 bis 17 Uhr ge-
öffnet. 

Energie effizienter nutzen 
Für Smart-Home-Ein-
steiger ist das Hama-
Sortiment  genau das 
Richtige –  mit  flexibler 
und sicherer Technik. 

Wilhelm Kasel (Mitte) und sein Team von EP:Stollstein Foto: Franziska Penske
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Die Erlebnis-Wohnzentren
in Bietigheim und Sindelfingen

LOUNGE-SET
NORMALPREIS(3) 949.-

469.-
BONUS-PREIS(3)

50%
SIE

SPAREN

3-teilig Inklusive
Kissen

LOUNGE-SET 3-teilig, Alugestell Dunkelgrau, inklusive Kissen,
best. aus: 2-Sitzer, Lounger und Tisch. (Normalpreis 949.-)
Bonus-Preis 469.-. 2515712/00.
Hofmeister Sindelfingen GmbH & Co. KG/Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG - Kirchheimer Straße 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen

HOFMEISTER
MARKENWOCHEN

…und viele mehr!
(#) Marken-Bonus. Nähere Infos auf www.hofmeister.de/aktionsbedingungen/. Gültig bis 23.04.24. (3) „NORMALPREIS“ Nähere Infos auf www.hofmeister.de/aktionsbedingungen/. Gültig bis 23.04.24.
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Mitglieder des Gemeinde-
rats, da Leonberg eine
Stadt ist, als Stadträtinnen
und Stadträte bezeichnet
werden?

Wussten Sie, dass…

Große Unterstützung für das Bürgeramt
Seit Anfang des Monats haben das Bür-
geramt auf dem Marktplatz sowie die Ort-
schaftsverwaltungen Höfingen, Gebersheim
und Warmbronn wieder für Spontanbesuche
geöffnet. Die Online-Terminvergabe wurde
abgeschafft. Der Andrang war in den ers-
ten Tagen riesengroß. Um den Kolleginnen
unter die Arme zu greifen, helfen jetzt weite-
re Mitarbeitende aus verschiedenen Ämtern
aus. Zusätzlich bittet die Stadt darum, Anlie-
gen, die online bearbeitet oder eingereicht
werden können, zu nutzen. Mittlerweile hat
sich die Situation leicht entspannt. Die Maß-
nahmen wirken.

Viele Bürgerinnen und Bürger hatten in den ver-
gangenen Wochen und Monaten vergeblich ver-
sucht einen Termin über die städtische Webseite
zu buchen. Deshalb wurde das Online-Termin-
system Anfang April abgeschafft. Doch seitdem
war der Andrang auf das Bürgeramt und die
Ortschaftsverwaltungen riesengroß und nicht zu
stemmen.
Der Zustand ist weder für die Mitarbeitenden
noch für die Bürgerinnen und Bürger zumut-
bar. Deshalb haben die Verantwortlichen nach
weiteren Lösungen gesucht. Und sie waren er-
folgreich: So unterstützt nun zum Beispiel eine
Kollegin aus dem Gewerbeamt am Schalter.
Eine andere, die eigentlich im Bauamt tätig ist,
bearbeitet die Behördenpost. Drei Auszubilden-
de halten außerdem den Kolleginnen und Kol-
legen am Schalter den Rücken frei, indem sie
die aufgenommenen Anliegen im Hintergrund
abarbeiten.
Außerdem: Polizeiliche Führungszeugnisse und
Gewerbezentralregisterauszüge stellt ab sofort
nicht mehr das Bürgeramt, sondern das Gewer-
beamt aus. Es befindet sich im zweiten Ober-
geschoss des Alten Rathauses. Schilder weisen
den Bürgerinnen und Bürgern den Weg. Für
diese Anliegen müssen keine Wartemarken im
Eingangsbereich gezogen werden.

Nur möglich mit großem Teamgeist
Voraussetzung für diese kollegiale Aushilfstätig-
keit ist, dass die Mitarbeitenden bereits zuvor in
einem Bürgeramt gearbeitet haben, um die Mit-
arbeitenden vor Ort zielführend zu unterstützen.

„Die Tätigkeiten im Bürgeramt sind keinesfalls
trivial sondern teils sehr komplex. Diejenigen,
die Anliegen aufnehmen und abarbeiten, brau-
chen diese Erfahrung zwingend. Wenn nicht,
würde es Wochen oder Monate dauern, bis die
Helferinnen und Helfer überhaupt eingelernt
sind und die Systeme bedienen können. Wir be-
nötigen diese Unterstützung aber sofort. Und
ich bin den Kolleginnen und Kollegen dafür sehr
dankbar“, betont der Abteilungsleiter für Sicher-
heit und Ordnung, Dominik Grün, unter dessen
Zuständigkeit auch das Bürgeramt fällt.
Neben der Hilfsbereitschaft aus dem Kollegen-
kreis prüft die Stadt aktuell, ob externe Unter-
nehmen ebenfalls Abhilfe schaffen und Personal
zur Verfügung stellen können.

Zwei weitere Stellen geschaffen
Auch in der Gemeinderatssitzung am Dienstag-
abend, 9. April, war die Situation im Bürgeramt
Thema. Die Stadt und die Rätinnen und Räte
suchten daraufhin gemeinsam nach einer ziel-
führenden Lösung. Das Ergebnis: Der Weg für
zwei weitere Stellen im Bürgeramt wurde ein-
stimmig freigemacht. Die Stellen werden unmit-
telbar ausgeschrieben und sind zunächst auf ein
Jahr im Bürgeramt befristet.

Online-Dienste nutzen
Ein weiteres Ziel der Stadt ist es, dass sich
möglichst wenige Bürgerinnen und Bürger über-
haupt erst auf den Weg zum Bürgeramt und die
Ortschaftsverwaltungen machen müssen. Denn
für einige Dienste ist es nicht zwingend erforder-
lich, persönlich vorzusprechen. So können etwa
Abmeldungen ins Ausland sowie Meldebeschei-
nigungen vollständig über das Netz abgewickelt
werden. Für viele digitale Dienstleistungen sind
allerdings eine Online-Ausweisfunktion und ein
registrierter Zugang zu Service-BW erforderlich.

Einreisebestimmungen prüfen
Für den Antrag von Ausweisdokumenten, be-
sonders für den Reisepass, empfiehlt die Stadt,
sich online oder telefonisch beim Auswärtigen
Amt zu informieren, welche Dokumente für die
Einreise nötig sind. Für eine Einreise in man-

che Länder außerhalb des Schengen-Raums
benötigen Bürgerinnen und Bürger keinen Rei-
sepass, ein gültiger Personalausweis ist aus-
reichend. Wer eine Reise vorhat, sollte eben-
falls prüfen, ob vorläufige Ausweisdokumente
zugelassen sind.

Weiterhin Geduld nötig
Die vergangenen Tage haben gezeigt, dass die
ersten Maßnahmen wirken. Zwar kommt es wei-
terhin zu Wartezeiten, jedoch können aktuell die
meisten Bürgerinnen und Bürger in der Regel
ihre Anliegen vorbringen. Bis sich die Lage voll-
ends entspannt hat, bittet die Stadt weiterhin
um Verständnis und um Verzeihung für die Un-
annehmlichkeiten.

Das Bürgeramt befindet sich auf dem Markt-
platz. Foto: Corinna Kempf

Aktuelle Informationen online
Die Stadt informiert insbesondere auf der
städtischen Webseite www.leonberg.de
und auf den sozialen Medien Instagram
und Facebook alle Bürgerinnen und Bürger
umfangreich und aktuell über die Situation
im Bürgeramt. Auf der Webseite wurde bei-
spielsweise ein „Ticker“ veröffentlicht, der
die neuesten Meldung zu diesem Thema
chronologisch anzeigt. Der „Bürgeramts-Ti-
cker“ wächst mit jeder neuen Meldung weiter
an. Ein regelmäßiger Blick lohnt sich. Aber
auch im Amtsblatt werden weiterhin relevan-
te Infos veröffentlicht.

Leonberger Theatertage auch für Erwachsene
Die Leonberger Theatertage sind in der drit-
ten Runde und auch das erwachsene Publi-
kum kommt dabei auf seine Kosten. Karten
sind bei Reservix und im i-Punkt erhältlich.
Gespielt wird im Spitalhof, in der Steinturn-
halle und in der Galerie im Künstlerhaus.

Der Ursprung der Liebe (LTT Lan-
destheater Tübingen)

Sonntag, 21. April, Matinee um 10.30 Uhr,
Galerie im Künstlerhaus
Theorien verschiedener Soziologen und Psy-
chologen werden auf amüsante Weise vorge-
stellt und treffen auf anschauliche Beispiele aus
der Popkultur. Im Rahmen der Theatertage ist
„Der Ursprung der Liebe“ als „amüsanter Ge-
fühlsvormittag“ im Künstlerhaus zu sehen.

Great Balls of Fire – Die Jerry Lee
Lewis Story (LTT Landestheater
Tübingen)

Mittwoch, 24. April, 19.30 Uhr, Steinturnhalle
Justin Hibbeler spielt, singt und erzählt die Story
von Jerry Lee Lewis, die auch Geschichte des
Rock ´n´ Roll ist – ungeschönt, wild und pathetisch.
Eine Reise durch trübe Swimmingpools, schwitzi-
ge Tanzsäle und die britische Klatschpresse.

Love – Die Entfaltung der Liebe
(Yaron Shamir Productions)

Donnerstag, 25. April, 19.30 Uhr, Steinturn-
halle
Mit Werken von Purcell, Monteverdi, Händel und
anderen erkundet „Love“ in einer Fusion aus
Musik, Tanz und Text die vielschichtige Natur
der Liebe. „Love“ ist ein Projekt des Choreogra-
fen und Tänzers Yaron Shamir.

Abbild der vielseitigen Leonberger
Theaterlandschaft

Die Theatertage sind auch ein Abbild der Leon-
berger Theaterlandschaft. In diesem Jahr sind
vier Leonberger Theatergruppen mit von der
Partie. Das Spektrum ist breit und reicht vom
Jugendspielclub „Junges Theater Leonberg“
über die seit vielen Jahren bestehenden En-
sembles „bühne 16“ und „Vollmondtheater“
bis hin zum inklusiven Theater „alledabei“. Ein
Ausschnitt:

Beim Jungen Theater Leonberg heißt es am
Samstag, 20. April, 19.30 Uhr, „Was ihr wollt“,
im Theater im Spitalhof. Der Jugendspielclub
des Amts für Kultur und Sport zeigt im Rahmen
der Theatertage Shakespeares berühmtes Ver-
wirrspiel um Identität und Selbstfindung in einer
modernen Fassung. Weitere Aufführungen fol-
gen am 11. und 12. Mai.

Das Vollmondtheater bringt „Ein Teil der
Gans“ am Dienstag, 23. April, 19.30 Uhr, im
Theater im Spitalhof auf die Bühne. Ein Stück,

das die Peinlichkeiten des Small-Talks in ab-
gründig komische Situationen verwandelt und
das am Ende seine Gattungskonventionen
sprengt. Für dieses Stück sind Karten erhältlich
bei Eventim.

„Romeo und Julia“, das aktuelle Stück des in-
klusiven Theaters alledabei, wird am Sonntag,
28. April, 19 Uhr, im Theater im Spitalhof, auf-
geführt.

Eintrittskarten
Karten sind erhältlich in der Stadthalle Leon-
berg, im i-Punkt und bei Reservix. Für das
Stück „Ein Teil der Gans“ am 23. April, sind
Karten ausschließlich bei Eventim erhältlich.
Ermäßigungen gelten für Schülerinnen und
Schüler, Studierende und Menschen mit Be-
hinderung.

Ausführliche Informationen zu den Leonberger
Theatertagen sind auf www.leonberg.de/Thea-
tertage zu finden.

185 Kandidierende für den Leonber-
ger Gemeinderat

Am Sonntag, 9. Juni, werden in Leonberg
neben dem Kreistag, der Regionalversamm-
lung des Verbands der Region Stuttgart
und dem Europäischen Parlament auch der
Gemeinde- und die Ortschaftsräte für die
Teilorte gewählt.

Die Wahlvorschläge für den Gemeinderat der
Stadt Leonberg und der Ortschaftsräte von
Höfingen, Gebersheim und Warmbronn hat der
Gemeindewahlausschuss in seiner Sitzung am
Donnerstag, 4. April, geprüft und zugelassen.
Für die Gemeinderatswahl liegen sieben Wahl-
vorschläge folgender Parteien und Wählerverei-
nigungen vor: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (Grü-
ne), Freie Wähler Stadtverband Leonberg e.V.
(Freie Wähler), Christlich Demokratische Union
Deutschlands (CDU), Sozialdemokratische Par-
tei Deutschlands (SPD), Freie Demokratische
Partei (FDP), S:ALZ – Stadt: Arbeit, Leben, Zu-
kunft (S:ALZ) und Alternative für Deutschland
(AfD).

Insgesamt kandidieren auf den sieben Listen
185 Bewerberinnen und Bewerber für den Leon-

berger Gemeinderat für 32 Sitze, die zu verge-
ben sind. Die Rätinnen und Räte werden für fünf
Jahre gewählt.

In Höfingen sind zwölf Ortschaftsräte für fünf
Jahre zu wählen. Es wurden fünf Wahlvorschlä-
ge mit insgesamt 49 Bewerberinnen und Bewer-
bern eingereicht.

In Gebersheim wurden vier Wahlvorschläge für
acht zu wählende Ortschaftsräte eingereicht.
Insgesamt stehen 21 Kandidatinnen und Kandi-
daten zur Wahl.

In Warmbronn sind zehn Ortschaftsräte zu wäh-
len. Es wurden insgesamt vier Wahlvorschläge
mit 36 Bewerberinnen und Bewerbern einge-
reicht.

Die Öffentliche Bekanntmachung der Wahl-
vorschläge zur Wahl des Gemeinderats und
der Ortschaftsräte Gebersheim, Höfingen und
Warmbronn ist auf den Seiten 4 und 5 dieser
Amtsblatt-Ausgabe zu finden und ist auf www.
leonberg.de/Wahlen2024 abrufbar.

185 Kandidaten auf sieben Listen können für den Leonberger Gemeinderat gewählt werden. Grafik:
Stadtverwaltung

ServiceBüroBauen: Bauanträge
digital einreichen

Ab Mittwoch, 1. Mai, können Bürgerinnen
und Bürger ihre Bauanträge ausschließlich
online einreichen. Das ServiceBüroBauen hat
seine Prozesse digitalisiert: Von der Antrag-
stellung bis zur Baugenehmigung kann nun
vollständig auf Papierunterlagen verzichtet
werden.

Neu eingehende Baugesuche können ab Mitt-
woch, 1. Mai, auf drei Weisen ausschließlich di-
gital eingereicht werden:
• über den Antragsassistenten auf der städti-

schen Website unter www.leonberg.de/Servi-
ceBüroBauen

• über das Landesportal Service-BW
• als Anhang per Mail an servicebuero-bauen@

leonberg.de
Die bislang notwenigen Papier-Planhefte wer-
den künftig nicht mehr benötigt. Zugesandte
Papierfertigungen werden nicht zurückgeschickt
und vernichtet.

Öffnungszeiten ServiceBüroBauen
im Neuen Rathaus

Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr

Die Fachberatung erfolgt nach Terminverein-
barung. Telefonisch ist das ServiceBüroBauen
unter 07152 990-3010 erreichbar.

Bauanträge können ab dem 1. Mai digital ein-
gereicht werden. Foto: Pixabay

Für mehr Sicherheit im Radverkehr
Eine landkreisweite Plakatkampgange wirbt
auch in Leonberg erneut für sicheren Über-
holabstand. An vier Standorten in Leonberg
hat die Gruppe RadL dafür Plakate aufge-
hängt.

Unter dem Motto „Mit Abstand sicher“ infor-
miert der Landkreis Böblingen über den gesetz-
lich vorgeschriebenen Mindestabstand beim
Überholen von Fahrradfahrenden. Die Kampag-
ne läuft auch in Leonberg seit Dienstag, 2. April,
für einen Monat, richtet sich an Auto- und Lkw-
Fahrende und weist mit Plakaten auf sichere
Überholabstände hin.
Ziel der Kampagne ist, die seit April 2020 in der
Novelle der Straßenverkehrsordnung (StVO)
verankerten und vorgeschriebenen Mindest-
überholabstände von 1,50 Metern inner- und
2 Metern außerorts bekannter zu machen.
In Leonberg hängen an vier Standorten Banner,
um auf den Überholabstand hinzuweisen: in der
Stuttgarter Straße, in der Berliner Straße auf Höhe
der Feuerwache, in der Neuen Ramtelstraße und

in der Gebersheimer Straße. Um noch mehr Ver-
kehrsteilnehmende zu erreichen und das Sicher-
heitsbewusstsein im Straßenverkehr allgemein zu
fördern, wiederholt die Gruppe RadL der Lokalen
Agenda diese Kampagne jährlich nach den Os-
terferien und zum Schulbeginn nach den Som-
merferien jeweils für einen Monat.

Dieses Banner hängt in der Berliner Straße in
der Nähe der Feuerwache. Foto: Leila Fendrich

Das Vollmondtheater zeigt am Dienstag, 23. April, „Ein Teil der Gans“ im Theater im Spitalhof. Foto:
Vollmondtheater



MÜLLABFUHR-
TERMINE
Das Landratsamt Böblingen hat ihren gedruck-
ten Müllabfuhrkalender zum Jahreswechsel
2023/2024 eingestellt. Als Service stellt die
Stadt Leonberg ab sofort allen Bürgerinnen
und Bürgern wöchentlich die Müllabfuhrtermine
im Amtsblatt zur Verfügung. Alle Angaben sind
ohne Gewähr, da es kurzfristig zu Änderungen
kommen kann. Weitere Informationen und wel-
che Straßen den Bezirken der Kernstadt zuge-
ordnet sind, ist unter www.awb-bb.de zu finden.

Leonberg
Freitag, 19. April: Biomüll
Freitag, 26. April: Restmüll

Gebersheim, Höfingen, Warmbronn
Freitag, 19. April: Biomüll
Donnerstag, 25. April: Papier (nur Gebersheim)
Freitag, 26. April: Restmüll

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit ge-
schlossenem Deckel bis 6 Uhr gut zugänglich
am öffentlichen Straßenrand zur Leerung bereit-
gestellt sein.

Offene Werkstatt: Wie
sieht mein (Lieblings-)

Hund aus?

Anlässlich der Sonderausstellung „Berühmt,
berüchtigt, beliebt – der Leonberger Hund und
Co.“ lädt das Stadtmuseum alle Museumsgäste
ab vier Jahren zur offenen Werkstatt am Sonn-
tag, 21. April, von 13 bis 18 Uhr, ein. Gemeinsam
können Kinder ihren Lieblingshund auf Papier –
oder auch dreidimensional – gestalten. Die Wer-
ke werden anschließend während der LaKuNa
im Stadtmuseum ausgestellt.
Der Eintritt ist frei. Veranstalter ist das Stadtmu-
seum.

Im Stadtmuseum können Kinder ihren Lieblings-
hund gestalten. Foto: Stadtmuseum

Entscheidungen im Gemeinderat

Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung
am Dienstagabend, 9. April, wieder wichtigen
Themen für die Stadt Leonberg gewidmet.
Alle öffentlichen Sitzungsunterlagen sind im
Ratsinformationssystem einsehbar. Eine kur-
ze Zusammenfassung der Entscheidungen:

1. Erlass einer Katzenschutzverordnung
Im Rahmen einer Katzenschutzverordnung soll
die Population von freilaufenden, unkastrier-
ten Katzen ohne Registrierung, eingedämmt
werden. Kann keine Halterin oder kein Halter
innerhalb von zwei Tagen ausfindig gemacht
werden, wird das Tier kastriert. Hintergrund

ist, dass die Population stark zugenommen hat
und das Leid der Tiere dadurch weiter zunimmt.
Außerdem sind die Tierheime bereits überfüllt.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt

2. Gebührenanpassung Betreuungsverträge
Kindergarten Glemsigel
Der Kindergarten Glemsigel wird vom Träger
element-i betreut. Die Betreuungszeiten ändern
sich und die Gebühren für Neuzugänge werden
erhöht. Für Kinder, die bisher bereits im Glems-
igel betreut wurden, sollen die Gebühren aller-
dings nicht erhöht werden. Die Stadt gleicht die
Kosten für die Eltern aus.

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

3. Bildungscampus Ezach – aktueller Stand
und Vergabe der Gewerke
Die Stadt hat über den aktuellen Planungsstand
einer neuen achtgruppigen Kita mit Mensa und
Küche informiert. Die Maßnahme kostet rund
16.680.000 Euro. Außerdem stand die Vergabe
der Gewerke an.
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt

4. Kanalinstandsetzungs- und Hausan-
schlussarbeiten 2024-2026, Vergabe der
Bauleistungen
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

5. Instandsetzungsarbeiten und Unterhalt
von Straßen 2024–2026, Vergabe der Bau-
leistungen
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

6. Abwasserbeseitigung – Entsorgung/Ver-
wertung von Klärschlamm aus der Leonber-
ger Kläranlage – Optionale Vertragsverlän-
gerung um 1 weiteres Jahr
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

7. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
der Stadt Leonberg – Interfraktioneller An-
trag – Erneute Beschlussfassung
Neben den hauptamtlichen Beigeordneten wer-
den aus der Mitte des Gemeinderats drei ehren-
amtliche Stellvertreter des Oberbürgermeisters
für den Fall bestellt, dass der Oberbürgermeis-
ter und die Bürgermeister verhindert sind. So-
weit der Gemeinderat nichts anderes festlegt,
bestimmt sich die Reihenfolge der Vertretung
nach der Größe der Fraktionen, bei gleichgroßen
Fraktionen ist die Zugehörigkeit des Stellvertre-
ters oder der Stellvertreterin zum Gemeinderat,
hilfsweise das Lebensalter maßgebend.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

Fahrradbörse auf dem
Belforter Platz

Die Gruppe RadL der Lokalen Agenda Leonberg
veranstaltet am Samstag, 20. April, wieder eine
Fahrradbörse auf dem Belforter Platz vor dem
Neuen Rathaus.
Fährräder werden von 9 bis 11 Uhr angenom-
men. Der Verkauf findet von 11.15 bis 12.30 Uhr
statt. Es werden auch geschenkte Fahrräder,
Nähmaschinen und Werkzeuge zur Weitergabe
nach Tansania oder ein anderes afrikanisches
Land angenommen. Der Erlös der RadL-Börse
ist für die Lokale Agenda Leonberg bestimmt.
Kontakt: Reinhard Siegfarth, Telefon: 07152
72916, E-Mail: sprecher@radleonberg.de

Frühjahrsputz des Kinderhaus Spitalhof
Das Kinderhaus Spitalhof hat am Mittwoch,
10. April, wieder einmal eine Frühjahrsputz-
aktion durchgeführt. Erzieherinnen und Kin-
der haben sogar bis zum Marktplatz und
Pomeranzengarten Müll gesammelt.

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich die
fleißigen Helferinnen und Helfer am vergange-
nen Mittwoch, 15 Uhr, auf dem Schulhof der
Spitalschule. Dort gaben Mitarbeitende des
Baubetriebshofs Müllzangen, gelbe Warnwes-
ten und Müllsäcke aus.
Eingeladen zu der Aktion waren alle Kindergar-
ten- und Hortkinder vom Kinderhaus Spitalhof

und natürlich auch deren Eltern, Geschwister
oder andere Interessierte. Zusammen mit den
Erzieherinnen und Erziehern zogen die Gruppen
los, um Leonbergs Straßen vom Müll zu befrei-
en. Die tüchtigen Helferinnen und Helfer waren
bis zum Marktplatz sowie Pomeranzengarten
aktiv.

Als Dankeschön an alle fleißigen Helferinnen
und Helfer gab es im Anschluss Gebäck und
Getränke. Das Kinderhaus Spitalhof ist mit der
Ausbeute im Jahr 2024 sehr zufrieden. Die Ein-
richtung plant bereits die nächste Müllsammel-
aktion im kommenden Frühjahr.

Bürgerbeteiligung zur Streuobstkonzeption
Im Verbund mit vielen Akteuren rund um das
Thema Streuobst wird aktuell die Streuobst-
konzeption des Landkreises Böblingen fortge-
schrieben. Ziel ist, mit einem neuen Bewusst-
sein in der Öffentlichkeit einen Aufschwung
für die Thematik Streuobst zu erreichen, um
die wertvollen Bestände langfristig zu sichern.

Ein wichtiger Baustein ist die Beteiligung der
Bürgerschaft. Bürgerinnen und Bürger sollen
ihre Ideen einbringen, wie dies gelingen kann.
Was ist nötig, um die noch bestehenden Wiesen
zu erhalten? Wie kann der Streuobstbau einen
Aufschwung erfahren? Welche Unterstützung
bräuchten Bewirtschafter und Vermarkter, und
welche Maßnahmen wirken positiv auf den Na-
turschutz? Bestimmt gibt es noch viele andere
möglichen Fragestellungen beziehungsweise
vor allem wertvolle Impulse dazu.
Ab sofort kann Jede und Jeder über die Be-
teiligungsplattform des Landkreises Böblingen,
www.mitmachen-kreisbb.de, mitmachen. Bis
Sonntag, 21. April, können Meinungen, Erfah-
rungen, Ideen und Wünsche zum Thema Streu-
obstwiese auf diesem Weg eingespeist werden.
Die Ergebnisse fließen genauso mit ein wie die
aktuellen Erhebungen des Ist-Zustands, die das

Büro StadtLandFluss aus Nürtingen durchführt.
Außerdem wird es noch Online-Workshops
geben, in denen die Themen Bewirtschaftung,
Naturschutz, Öffentlichkeitsarbeit und Vermark-
tung vertieft behandelt werden.
Streuobstwiesen sind Kulturgut und wertvoller
Lebensraum für eine große Vielfalt an Tieren und
Pflanzen. Um diesen zu erhalten, fand am 30.
Januar die Auftaktveranstaltung zur Fortschrei-

bung der Streuobstkonzeption des Landkreises
Böblingen statt.
Ein erstes Maßnahmenpaket zum langfristigen
Erhalt der Streuobstwiesenbestände war zuvor
2010 geschnürt worden. Bestandteile damals
bspw. der Baumzuschuss je neu gepflanztem
Baum, den es bis heute gibt (20.000 Euro /
Jahr); oder auch die Kreisapfelsaft-Initiative des
Landkreises Böblingen (Gründung bereits 1998).

Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen und Erzie-
her sammelten bei der Aktion viel Müll ein. Foto:
Kinderhaus Spitalhof

Aus Streuobst wird Saft gewonnen. Symbolfoto: Pixabay

Essen und gutes Miteinander bei „Leo-Mitte isst“
Die Quartiersarbeit Leonberg-Mitte lädt alle
Interessierten am Samstag, 27. April, von
11.30 bis 14 Uhr, wieder zu „Leo-Mitte isst“
ins Bürgerzentrum (Neuköllner Straße 5)
ein. Alle sind willkommen, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Das Bürgerzentrum ist
barrierefrei.

DasMotto der Aktion lautet: Miteinander. Sobald
ab 11.30 Uhr die Gäste vorbeikommen, entsteht
ein geselliges Beisammensein, mit vielen guten
Gesprächen und zwanglosem Miteinander. Die
Besucherinnen und Besucher erwartet neben
einer Mahlzeit ein Programm für Jung und Alt.

Freiwillig Engagierte erzählen gerne von den
vielfältigen Möglichkeiten im Quartier Leonberg-
Mitte. So erfahren die Gäste von weiteren Quar-
tiersangeboten, die Geselligkeit und auch etwas
für die Gesundheit im Blick haben.
Essen und Getränke sind wie immer bei „Leo-
Mitte isst“ kostenfrei. Über eine Spende freuen
sich die Engagierten aus dem Quartier Leon-
berg-Mitte. Mittlerweile hat sich der regelmä-
ßige Mittagstisch zu einem festen Bestandteil
des gesellschaftlichen Miteinanders im Quartier
Leo-Mitte etabliert.
Daher können sich alle Interessierten, die das
Veranstaltungsformat „Leo-Mitte isst“ schätzen,

bereits jetzt den 30. November notieren. Dann
heißt es wieder: Zusammenkommen, sich ken-
nenlernen, gemeinsam essen und eine schöne
Zeit verbringen.
Die Quartiersarbeit Leonberg–Mitte ist ein ge-
meinsames Projekt der Stadt Leonberg und
der Samariterstiftung. Sie vernetzt Bürgerin-
nen und Bürger, Einrichtungen und Initiativen
vor Ort. Alle können ihre Stärken und Ideen
einbringen. Mit Fragen und Anliegen können
sich Interessierte gerne an Sandra Eisenhauer,
Quartierskoordinatorin Leonberg-Mitte, unter
leonberg@quartier.online oder 0160 99155876
wenden.

Sichtungen der Asiatischen Hornisse melden
Die Asiatische Hornisse, eine invasive ge-
bietsfremde Art, hat sich im Jahr 2023 mas-
siv in Baden-Württemberg ausgebreitet. Um
möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der
Königinnen und Beseitigung der Nester der
Asiatischen Hornisse zu veranlassen, bittet
das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft um Meldung von Sichtungen in
Baden-Württemberg. Dies ist über die Melde-
plattform auf der Website der Landesanstalt
für Umwelt (LUBW), aber auch über die kos-
tenlose „Meine Umwelt-App“ möglich.

Die Asiatische Hornisse kann insbesondere
Schäden an Honigbienenvölkern, aber auch
im Obst- und Weinbau verursachen. Im Früh-
jahr baut die Asiatische Hornisse kleine Primär-
nester an geschützten Stellen, etwa an Decken
von Garagen und Gartenhäuschen. Im Lauf des
Sommers werden bis zu einem Meter große
Sekundärnester im Freien, häufig hoch oben
in Baumkronen, gebaut. Die Art verhält sich
grundsätzlich wenig aggressiv und Stiche sind
vergleichbar mit denen der heimischen Europäi-
schen Hornisse oder Wespen. Dennoch kann es

in Einzelfällen zu allergischen Reaktionen kom-
men. Von Nestern sollte Abstand gehalten und
diese nur von Personen mit Fachkenntnis und
Schutzausrüstung entfernt werden, um Atta-
cken und Stiche zu vermeiden.

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse
und wie sich die Art von heimischen Insekten
unterscheiden lässt finden sich auf der Website
der LUBW www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
asiatische-hornisse.

Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen und geschützten Europäischen Hornis-
se (rechts). Foto: Reiner Jahn

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde unter anderem der aktuelle Stand des geplanten Bil-
dungscampus Ezach vorgestellt. Foto: Schlude Ströhle Richter Architekten BDA

VERANSTALTUNGEN
Sport

Jeden Dienstag und Donnerstag, 14.30 Uhr:
Walking. Treffpunkt: Gebersheim, „Hohle Eiche“.
Veranstalter: Alpen- und Skiclub Leonberg

Samstag, 20. April, 9.45 Uhr: Wanderung ins
Blaue – Auf Hölderlins Spuren. Fahrtkosten
5 Euro pro Person. Wegstrecke etwa 14 Kilome-
ter, Wanderzeit rund 3,5 Stunden. Rucksackves-
per und Stöcke werden empfohlen. Anmeldung
unter 0162 7714215 oder elisabeth.theimer@
web.de. Treffpunkt: Bahnhof Leonberg. Ver-
anstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe
Leonberg

Vereine
Sonntag, 21. April, 11.15 bis 12.30 Uhr: Warm-
bronner Sonntagsgänge – Lesung mit Christian-
Wagner-Preisträger Nico Bleutge aus seinem
neuesten Lyrik-Band schlafbaum-variationen
von 2023. Der Eintritt ist frei; Spenden sind ge-
wünscht. Veranstalter: Christian-Wagner-Ge-
sellschaft

Dienstag, 23. April, 18.30 Uhr: Informations-
abend zum Thema „Unfall – was (nicht) tun? Wie
bekomme ich meinen Schaden voll ersetzt?“.
Gäste sind willkommen, 10 Euro Eintritt für
Gäste. Anmeldung erforderlich an heike.stoll@
ufh-bb.de. Ort: Ingenieurbüros Stoll + Kollegen,
Umberto-Nobile-Straße 12, Sindelfingen. Veran-
stalter: Unternehmerfrauen im Handwerk Böb-
lingen-Leonberg e.V.

Freitag, 26. April, 19 Uhr: Hauptversammlung
DRK-Ortsverein Leonberg e.V. Die Tagesord-
nung kann unter www.drk-leonberg.de und im
Schaukasten am Rotkreuzhaus eingesehen wer-
den. Ort: Haus der Begegnung, Eltinger Straße
23. Veranstalter: DRK-Ortsverein Leonberg e.V.

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst im Klinikverbund Süd-
west, Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer
Straße 50. Geöffnet montags, dienstags und
donnerstags, von 18 bis 20 Uhr, mittwochs von
14 bis 20 Uhr, freitags von 16 bis 20 Uhr sowie
an den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis
20 Uhr. Für nicht gehfähige Patienten kann in
dringenden Fällen und einer erforderlichen Akut-
behandlung ein Hausbesuch über die 116 117
angefragt werden.

Zentrale und kostenfreie Telefonnummer für
den ärztlichen Bereitschaftsdienst, inklusive
dem kinderärztlichen Notfalldienst und dem au-
genärztlichen Notdienst an den Wochenenden
sowie Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten: 116 117. Weitere Informationen
unter www.notfallpraxis-leonberg.de.

Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: docdirekt –
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte
unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der fol-
genden Telefonnummer zu erfragen:
0711 22058225

Apotheken
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und dauert
24 Stunden, sofern nicht ein früheres Ende an-
gegeben ist.

Mittwoch, 17. April: Rathaus Apotheke Rutes-
heim, Flachter Straße 4, Telefon: 07152 997816

Donnerstag, 18. April: h&h Apotheke Leon-
berg, Marktplatz 9/1, Telefon: 07152 901900

Freitag, 19. April: Apotheke Warmbronn, Plan-
straße 3, Telefon: 07152 949550

Samstag, 20. April: Bahnhof-Apotheke Ditzin-
gen, Gerlinger Straße 18, Telefon: 07156 959696

Sonntag, 21. April: Apotheke am Rathausplatz
Hirschlanden, Rathausplatz 4, Telefon: 07156
6101 und Würmtal-Apotheke Merklingen, Kirch-
platz 5, Telefon: 07033 4666690

Montag, 22. April: Stern-Apotheke Leonberg,
Brennerstraße 31, Telefon: 07152 41768

Dienstag, 23. April: Apotheke am Marktplatz
Weil der Stadt, Marktplatz 3, Telefon: 07033
9680 und Strohgäu-Apotheke Münchingen,
Hauptstraße 2, Telefon: 07150 5300

Mittwoch, 24. April: Schiller-Apotheke Leon-
berg, Liegnitzer Straße 14, Telefon: 07152 42001

Notfalldienst für kleine
Haustiere
Samstag, 20. April und Sonntag, 21. April,
8 bis 20 Uhr: 07159 18180

Von 20 bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle ver-
fügbar:
– AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen, Her-
mann-Fein-Straße 15

– Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil, Karl-
Heinrich-Käferle-Straße 2

Weitere Informationen unter www.kleintiernot-
dienst-bb.de

Netze BW GmbH
Telefon: 0800 3629-477 (Stromstörungen)
Telefon: 0800 3629-447 (Gasstörungen)
Telefon: 0800 3629-900 (Informationen)

Baubetriebshof
Im Baubetriebshof Leonberg in der Au sind in
Notfällen folgende Abteilungen unter der Ruf-
nummer 07152 990-3501 rufbereit:

Stadtwerke bei Wasserrohrbrüchen,
Abt. Elektrik nur für öffentliche Anlagen,
Abt. Straßenbau bei gefährlichen Straßenschä-
den und Beschädigungen.

Bestattungsunternehmen
an Sonn- und Feiertagen und während der
Nachtzeit:
Anita Märtin, Telefon: 07152 903095
Albert Sauter, Telefon: 07152 25-247 oder 25-352
Michael Berthold, Telefon: 07152 354266
Bestattungshaus Haller, Telefon: 07152 3325737
Kick & Groshaupt Bestattungen GmbH, Telefon:
07152 7644966
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Sperrungen in Leonberg
Halbseitige Sperrung in der Glems-
eckstraße

Leonberg. In der Glemeckstraße auf der Höhe
der Hausnummern 11 und 13 sind eine halb-
seitige Fahrbahnsperrung sowie eine Gehweg-
sperrung notwendig. Seit Montag, 8. April, bis
voraussichtlich Freitag, 19. April, wird der Ver-
kehr durch eine mobile Ampel geregelt.
Die Fahrbahn in der Glemseckstraße wird im
Bereich der Baustelle verschwenkt, der Verkehr
wird mittels einer mobilen Ampel geregelt. Für
Fußgängerinnen und Fußgänger ist eine Umlei-
tung ausgeschildert. Anlass sind Kanalarbeiten
im Rahmen des Neubaus eines Mehrfamilien-
hauses mit Tiefgarage.

Sperrung in der Guldenmannstraße
Leonberg. Die Guldenmannstraße muss auf Höhe
der Ecke Ostertagstraße am Donnerstag, 18. Ap-
ril, von 6 Uhr bis 18 Uhr, voll gesperrt werden.
Im Bereich der Sperrung wird ein absolutes Hal-
teverbot eingerichtet. Für Fußgängerinnen und
Fußgänger wird es einen Ersatzgehweg geben.
Die Maßnahme ist notwendig, weil ein Kran
montiert werden muss.

Vollsperrung in der Gerlinger Straße

Leonberg. Um auf Höhe der Gerlinger Straße
127 das Pflaster zu erneuern, ist eine Vollsper-
rung der Fahrbahn notwendig. Seit Montag,
8. April, bis voraussichtlich Freitag, 19. April, ist
keine Durchfahrt möglich. Fußgängerinnen und
Fußgänger sind nicht beeinträchtigt, lediglich
der Weg von den Gebäuden 100 bis 108 auf die
Gerlinger Straße ist gesperrt.

Vollsperrung in der Römerstraße
Leonberg. Der Bordstein auf Höhe der Römer-
straße 199 bis 200 wird abgesenkt. Im Zeit-
raum von Montag, 15. April, bis voraussichtlich
Donnerstag, 2. Mai, ist hier keine Durchfahrt
möglich. Eine Umleitung ist ausgeschildert. Im
Bereich der Arbeitsstelle sind Halteverbote ein-
gerichtet. Für Fußgängerinnen und Fußgänger
ist der Gehweg gesperrt, sie werden über die
Fahrbahn umgeleitet.

Verkehrseinschränkungen in der
Bahnhofstraße
Leonberg. Wegen eines Rohrbruchs ist die

Bahnhofstraße auf Höhe der Hausnummer 87
seit Donnerstag, 11. April, bis voraussichtlich
Freitag, 19. April, halbseitig gesperrt. Eine mo-
bile Ampel regelt den Verkehr.

Vollsperrung in der Tilgshausen-
straße

Leonberg-Höfingen. Damit eine Garage von
einem Kran angeliefert werden kann, ist am Frei-
tag, 19. April, die Tilgshausenstraße auf Höhe
der Hausnummer 29 in der Zeit von 7 bis etwa
10 Uhr vollgesperrt. In der Schillerstraße, Fels-
gartenstraße und Tilgshausenstraße sind Halte-
verbote aufgestellt.

Sperrung in der Klosterstraße
Leonberg. Die Klosterstraße in der Leonberger
Altstadt muss am Samstag, 20. April, und Sonn-
tag, 21. April, wegen einer Veranstaltung, zeit-
weise voll gesperrt werden.
Die Sperrung beginnt am genannten Samstag,
6 Uhr, und endet am Sonntag, 23 Uhr. Neben
der Vollsperrung werden Haltverbote aufgestellt.
Eine Umleitung ist ausgeschildert.

SENIORINNEN UND SENIOREN
Beratung und Information für Seniorinnen
und Senioren – Vorsorge und Leben im Alter
Sozialer Dienst Stadt Leonberg. Die Beratung
findet nach vorheriger Terminvergabe statt.
Kontakt: Elena Kalteis-Kacimi, Telefon: 07152
990-2422 und Timo Bopp, Telefon: 07152 990-
2424.

Der Stadtseniorenrat Leonberg e.V. vertritt
die Interessen der Seniorinnen und Senio-
ren. Seine Aufgabe ist es, auf Missstände hin-
zuweisen und Vorschläge für Veränderungen zu
machen, um eine gute Lebensqualität für alle zu
erreichen. Er setzt sich ein für ein altersrealis-
tisches Bild der älteren Generation in unserer
Gesellschaft und deren gesellschaftliche Teilha-
be sowie ein selbstbestimmtes Leben im Alter.
Der Stadtseniorenrat bietet einmal im Monat
ein telefonisches Gesprächsangebot mit einem
Vorstandsmitglied an. Ansprechpartnerin ist
die Vorsitzende Margot Nittner, Telefon: 0173
6513837 oder Frau Schröckhaas, Telefon: 0162
4147616. Weitere Informationen unter www.
stadtseniorenrat-leonberg.de.

Der Betreuungsverein Fish e.V. bietet am
Dienstag, 23. April, die Möglichkeit zur Beglau-
bigung der Vollmachten durch die Betreuungs-
behörde nach § 6 BtBG beziehungsweise § 7
BtOG in der ehemaligen Volksbank am Markt-
platz 20 in Leonberg an. Hierfür ist eine Termin-
vereinbarung unter 07152 307990 oder kon-
takt@fish-ev.de erforderlich.

Computer Club Leonberg
Hilfe für Seniorinnen und Senioren beim Um-
gang mit den neuen Medien. Die ehrenamt-
lichen Betreuer bringen viel Geduld mit und
haben Erfahrungen mit vielen typischen Pro-
blemen. Bei Fragen zu PC, Notebook, Tablet
oder Smartphone, kann bestimmt weiterge-

holfen werden. Das eigene Gerät kann gerne
mitgebracht werden. W-Lan ist vorhanden.
Fragen zu Programmen und Apps können
ebenfalls geklärt werden. Das nächste Tref-
fen findet am Freitag, 19. April, von 13.30 bis
15.30 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte, statt.
Um telefonische Anmeldung bei Herrn Köppel
unter 07152 949866 oder bei Herrn Geiger
unter 07152 44406 wird gebeten. Weitere In-
formationen sind auch unter www.ccleonberg.
de zu finden.

Seniorennachmittag der evangelischen Kir-
chengemeinde Eltingen
Am Donnerstag, 25. April, findet wieder der mo-
natliche Seniorennachmittag der evangelischen
Kirchengemeinde Eltingen im Gemeindehaus
(Kirchbachstraße 23) statt. Das Treffen findet ab
14.30 Uhr bei Kaffee und Kuchen mit dem The-
ma „Die Arbeit der Telefonseelsorge“ statt.

DRK-Fitness-Mix für Senioren in Leonberg
Das DRK bietet einen Fitness-Mix-Kurs für Se-
niorinnen und Senioren in der Georgiihalle Leon-
berg an. Dieser findet mittwochs von 10.15 bis
11.15 Uhr, statt. In der DRK-Seniorengymnas-
tik werden wohldosierte Übungen, angepasst
auf jeden Teilnehmer nach seinen Fähigkeiten,
durchgeführt. Dadurch wird die Beweglichkeit
erhalten und verbessert, das Herz, der Kreis-
lauf und die Atmung angeregt, das Reaktions-,
Konzentrations- und Koordinationsvermögen
geschult und dient der Vorbeugung vor Stürzen.
Dafür gibt es gezielte Übungen und Spiel, Spaß
sowie Kontakte in der Gruppe kommen nicht zu
kurz.
Interessierte können sich bei DRK-Übungslei-
terin Karin Marquardt unter 07159 3982 anmel-
den. Weitere Informationen erteilt die DRK-Kurs-
verantwortliche Juliane Grossnick unter 07031
6904-405 oder jgrossnick@drkbb.org.

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (45–50%)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt bei unserem
Eigenbetrieb Stadthalle

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer Vergütung
entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis Entgelt-
gruppe 1 TVöD sowie eine Jahressonderzahlung und Leistungs-
entgelt nach TVöD.

Amtsbote (m/w/d) in Vollzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Team
Zentrale Dienste der Abteilung Organisation

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer Vergütung
entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis Entgelt-
gruppe 6 TVöD.

Bereichsleitung (m/w/d)
Rechnungswesen, Wärme
und Verwaltung in Vollzeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren
Eigenbetrieb Stadtwerke Leonberg

Die Stadt der Zukunft entwickeln als

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer Vergütung
entsprechend den persönlichen Voraussetzungen bis Entgelt-
gruppe 11 TVöD und eine Jahressonderzahlung und Leistungs-
entgelt nach TVöD.

Was die Welt bewegt,
bewegen wir für Leonberg.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

VOLKSHOCHSCHULE LEONBERG
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3-5, Telefon 07152 990-4930, Fax 07152 990-4910, www.vhs.leonberg.de

Vorträge

Happy Birthday NATO? 75 Jahre NATO – ein
Erfolgskonzept mit Zukunft!?
Ein Vortrag mit Matthias Hofmann am Mi,
17. April, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 241-1403LV)

Schenkungen zu Lebzeiten an Abkömmlinge
– Chancen und Risiken
Ein Vortrag mit Uwe Hartmann am Di, 23. April,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
241-1463LV)

Taiwan: eine chinesische Demokratie
Ein Vortrag mit Harald Borger am Mi, 24. April,
19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
241-1203LV)

Endometriose und Kinderwunsch
Ein Vortrag mit Stefan Renner und Timo Hurst
am Di, 30. April, 19 Uhr, vhs, Konferenzraum,
kostenfrei (Kurs-Nr. 241-2801LV)

250 Jahre Caspar David Friedrich
Ein Vortrag mit Anette Ochsenwadel am Mo,
6. Mai, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 241-2281LV)

Digitaler Nachlass: online erben leicht ge-
macht
Ein Vortrag mit Oliver Buttler am Di, 7. Mai,
18 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
241-1607LV)

Diesseits und jenseits der Elbe – Die Grün-
dung von BRD und DDR 1949
Ein Vortrag mit Holger Starzmann am Mi, 8. Mai,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
241-1404LV)

Digital fit sein: Online-Banking, Mobiles Be-
zahlen und die kontaktlose Girocard
Ein Vortrag mit Tobias Moroff am Mi, 15. Mai,
18 Uhr, vhs, Konferenzraum, kostenfrei (Kurs-Nr.
241-1604LV)

Claus von Stauffenberg und der 20. Juli 1944:
eine kritische Würdigung
Ein Vortrag mit Holger Starzmann am Mi, 5. Juni,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro (Kurs-Nr.
241-1405LV)

BRICS-Staaten: Die Welt sortiert sich neu –
Dialog oder Konfrontation?
Ein Vortrag mit Matthias Hofmann am Mi,
12. Juni, 19.30 Uhr, vhs, Konferenzraum, 6 Euro
(Kurs-Nr. 241-1406LV)

Alt-Stuttgarter Geschichten – überraschende
Ansichten und Einsichten
Ein Vortrag mit Bernhard Leibelt am Mi, 26. Juni,
19 Uhr, vhs, Konferenzraum, 5 Euro (Kurs-Nr.
241-1407LV)

Exkursionen & Führungen
Stuttgart-West: Panoramaweg & Stäffele von
oben nach unten
241-1013LE (Sa, 20. April)

Claudias Törtchentour in Stuttgart-Süd mit
Verköstigung
241-1116AE (Do, 25. April)

Stuttgart von unten bis ganz nach oben: Aus
dem Kessel in den Fernsehturm
241-1019LE (Sa, 5. Mai)

Eugen Bolz: Vom Staatspräsidenten zum Wi-
derstandskämpfer gegen Hitler – Im Geden-
ken an den Widerstand des 20. Juli 1944 vor
80 Jahren
241-1026LE (Fr, 17. Mai)

Sprichwörtlich – Führung zu Redensarten in
Weil der Stadt
241-1046LE (Sa, 13. Juli)

Montagsakademie
Politik/Geschichte: Vom Deutschen Bund
zum deutschen Kaiserreich
241-1822LM (5x ab Mo, 17. Juni)

Politik: Die EU am Scheidepunkt
241-1825LM (5x ab Mo, 17. Juni)

Natur und Technik
Online-Tourensuche und -planung mit Komoot
241-1223L (Fr, 19. April)

Geocaching für Anfänger/-innen
241-1021LE (So, 5. Mai)

Kultur und Kreativität
Ukulele für Anfänger/-innen mit Vorkenntnissen
241-2262L (So, 21. April)

Upcycling-Werkstatt ohne Nähen – Aus mei-
nem alten Lieblings-T-Shirt wird etwas Neues
241-2294L (Fr, 26. April)

Das Weiß im Aquarell – Leichtigkeit und Aus-
druckskraft im Aquarell
241-2412L (So, 28. April)

Kreative Aquarelltechniken
241-2413L (So, 5. Mai)

Großformatiges Arbeiten – Mut zum großen
Format
241-2420L (Sa, 11./So, 12. Mai)

Workshop: Steinbildhauerei am Wochenende
– von 12 bis 99 Jahren
241-2427L (Fr, 21./Sa, 22./So, 23. Juni)

Handlettering meets Aquarell – Wenn Schrift
auf Farbverläufen tanzt
241-2406L (Sa, 22. Juni)

Faszination Aquarell: Nass-in-Nass-Technik
241-2414L (So, 23. Juni)

Essen und Trinken
Weinreise durch Italien – Rebsorten vom al-
pinen Südtirol bis zum sonnenheißen Sizilien
kennen lernen und verkosten
241-2709A (Kurs in Renningen, Fr, 19. April)

Die Küche des Maghreb – Eine kulinarische
Reise von Tunesien bis Mauretanien
241-2606L (Do, 25. April)

Leckeres fürs Partybuffet – Fingerfood, Auf-
striche, Dips und Salate – Ein bio-veganer
Kochkurs
241-2603L (Sa, 27. April)

Gesundheit, Fitness, Tanz und Ent-
spannung

Workshop Hatha Yoga – Schwerpunkt Wir-
belsäule – Träger des Lebens (Online-Kurs)
241-2876LO (Sa, 20. April)

Aktive Wechseljahre Teil 3 – Umgang mit
Stress, Entspannung, Bewegung und guter
Schlaf (Online)
241-2811LO (Di, 23. April)

Chronische Schmerzen und Entzündungen
– was kann dahinter stecken? (Online-Kurs)
241-2809LO (Mi, 24. April)

Mehr Glück, Erfolg und Zufriedenheit durch
Positive Psychologie (Online-Kurs)
241-1816LO (Mi, 24. April)

Online-Kurs: Yin Yoga mit ätherischen Ölen –
für Anfänger/-innen mit oder ohne Vorkennt-
nisse
241-2879LO (8x ab Do, 2. Mai)

Junge vhs
Köpfe mit Charakter – als Comic oder Zeich-
nung (ab 9 Jahre) – für Kinder, Jugendliche
und auch Eltern
241-8204LK (Sa, 27. April)

Fröhlicher Familien-Tanznachmittag – für
Kinder (ab 6 Jahren) mit Eltern(-teil)
241-8466LK (So, 28. April)

Kinderakademie – Risiken und Nebenwirkun-
gen der digitalen Welt
241-8003LK (Sa, 11. Mai)

Kleine Zauberschule – Aufbaukurs 1 für
Jungs und Mädchen (9 bis 12 Jahre)
241-8043LK (Sa, 8./So, 9. Juni)

Jetzt wird‘s tierisch gut! (von 7 bis 12 Jahren)
– Dein Lieblingstier aus Ton
241-8210LK (Sa, 29./So, 30. Juni)

Beruf & Karriere
Im Ruhestand angekommen – Wie kommen
Sie mit dem Alltag im wohlverdienten (Un-)
Ruhestand zurecht
241-1602LS (Fr, 26. April)

IT und digitale Kompetenzen
Windows 10/11 kompakt
241-6290L (Sa, 20. April)

MS Word Vertiefung
241-6452L (2x ab Mo, 6. Mai)

Hinweise zu Anmeldung und Öff-
nungszeiten

Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt am ein-
fachsten online unter www.vhs.leonberg.de
oder schriftlich per Anmeldekarte beziehungs-
weise Fax. Die VHS-Geschäftsstelle ist in den
untenstehenden Zeiten telefonisch erreichbar
unter 07152-990-4930, per Fax unter 07152
990-4910 und per E-Mail an vhs@leonberg.de.
Die Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstelle
Leonberg lauten wie folgt: vormittags: Montag
bis Freitag von 9 bis 11.30 Uhr, nachmittags:
Dienstag von 14 bis 16.30 Uhr und Donnerstag
14 bis 18 Uhr.

Die VHS-Exkursion „Panoramaweg“ am Samstag, 20. April, verbindet schöne Aussichtspunkte mit
einem reizvollen Stäffele- und Waldspaziergang in Stuttgarts Westen. Foto: Pixabay

Kursleiterinnen und Kursleiter
gesucht
Die Volkshochschule Leonberg sucht für das
Semester II/2024 noch Kursleiterinnen und
Kursleiter:

in Leonberg für
– vier Kurse Aquamix (Mo vormittags) im
Hallenbad
– einen Kurs Aqua-Gymnastik spezial (Di
vormittags) im Hallenbad
– zwei Kurse Gesundheitsgymnastik für Se-
nioren/innen (Di vormittags)
– einen Kurs Fitnessgymnastik für Männer
(Di abends)
– zwei Kurse Bewegt in den Feierabend/Fit
und gesund (Mi abends)
– zwei Kurse Ganzkörperfitness/Rücken-
training (Do abends)

in Renningen/Malmsheim für
– zwei Kurse Fit von Kopf bis Fuß/Funktio-
nelles Fitnesstraining (Di abends)

in Rutesheim für
– zwei Kurse Fit und gesund 60+/Funktio-
nelles Fitnesstraining (Mi abends)
– zwei Kurse Fit von Kopf bis Fuß für Se-
nioren/innen/Fit in 50 Minuten (Do abends)

in Weissach für
– zwei Kurse Pilates und mehr (Mi vormit-
tags)

Soweit Sie über eine entsprechende Aus-
bildung mit Lizenz und pädagogisches Ge-
schick verfügen, wenden Sie sich bitte an die
zuständige Fachbereichsleitung, Frau Krieg-
ler, unter 07152 3099-45 oder c.kriegler@
leonberg.de oder direkt an die Volkshoch-
schule Leonberg unter vhs@leonberg.de.
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BÜRGERZENTRUM STADTMITTE

Bürgerschaftliches Engagement

Ansprechperson: Susanne Halfar
Telefon: 07152 990-4977, E-Mail: s.halfar@leon-
berg.de
www.leonberg.de/Bürger-aktiv

FreiwilligenAgentur Leonberg
Neuköllner Straße 5, 71229 Leonberg
Telefon: 07152 30 99 26 oder 990-4977
E-Mail: freiwilligenagentur@leonberg.de
www.leonberg.de/fal

Das FAL-Team sucht Unterstützung
In den Sprechstunden werden Bürgerinnen und
Bürger beraten, die sich für ein Ehrenamt inter-
essieren. Die FAL vermittelt die Kontakte zu den
entsprechenden Organisationen und Vereinen.
Gesucht wird jemand, der dabei hilft, den Inter-
netauftritt moderner zu gestalten und Plakate
und einen Flyer zu erstellen.
Damit verbunden ist Büro- und PC-Tätigkeit,
Kontaktpflege zu den Organisationen sowie die
Teilnahme an Teamsitzungen. Regelmäßige Mit-
arbeit und Zuverlässigkeit ist erwünscht.
Wenn Sie Interesse und Neugier für das The-
ma Ehrenamt und Engagement in Leonberg
mitbringen, dann sind Sie bei der FAL richtig.
Informationen erteilt Frau Halfar unter 07152
990-4977.

Sprechstunde der FAL
Werden Sie aktiv für sich und andere – enga-
gieren Sie sich im Ehrenamt
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 bis
18 Uhr findet im Bürgerzentrum Stadtmitte eine
Sprechstunde der FAL statt. Eine Anmeldung ist
erforderlich.
Am Montag, 22. April, von 14 bis 16 Uhr, fin-
det im Bürgerzentrum Stadtmitte eine „offene“
Sprechstunde statt. Eine Anmeldung ist an die-
sem Termin nicht erforderlich.

Der Kinderschutzbund Leonberg sucht eh-
renamtliche Wunsch-Großeltern
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und
können sich vorstellen, junge Familien für einen
gewissen Zeitraum zu unterstützen, zu entlas-
ten und zu begleiten? Sie wollen Kindern und
jungen Eltern neben Zeit auch Ihre Lebenserfah-
rung und Ihr Wissen schenken?
Der Zeitaufwand beträgt etwa zwei Stunden
pro Woche. Nähere Informationen erteilt Moni-
ka Glück vom Kinderschutzbund KV Böblingen
e.V. – Außenstelle Leonberg, telefonisch unter
07152 902961 (bei Abwesenheit bitte auf den
Anrufbeantworter sprechen) oder per E-Mail an
postfach-leonberg@dksb-bb.de.

Tafel sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter
Der Evangelische Diakonieverband im Land-
kreis Böblingen sucht dringend ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer für die Leonberger Tafel.
Der Evangelische Diakonieverband bietet ein
kollegiales, freundliches Arbeitsklima und die

Möglichkeit, sich zum Wohle der Menschen in
Leonberg einzusetzen.
Gesucht werden Helferinnen und Helfer, die in
der Tafel Leonberg mitanpacken und sich zu-
trauen, einen Mercedes-Bus (Sprinter) sicher
durch Leonberg und Umgebung zu fahren, um
Essensspenden einzusammeln.
Interessierte wenden sich telefonisch unter
07152 332940-10 an Bezirksgeschäftsführer
Tom Bredow.

Für ehrenamtliches Engagement in der Rheu-
ma-Liga: Hilfe, die bewegt
Die Rheuma-Liga in Leonberg bietet neben
Funktionstraining (Wasser- und Trockengym-
nastik) auch Informationen, Beratung und Vor-
träge, sowie Ausflüge an.
Hierzu werden dringend weitere ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht.
Eine individuelle Einarbeitung und qualifizierte
Fortbildungen stellen sicher, dass Interessierte
für ihre künftigen Aufgaben gerüstet sind. Des
Weiteren erwartet Sie ein freundliches und un-
terstützendes Team. Wichtig sind die Anteilnah-
me und Interesse.
Weitere Informationen erteilt Stefanie Renz, So-
zialfachkraft der Rheuma-Liga BW e.V., telefo-
nisch unter 07251 916225 oder per E-Mail an
s.renz@rheuma-liga-bw.de.

Betreuungspersonen für Kleinkinder-Stara
gesucht
In den Sommerferien 2024 veranstaltet die AWO
Leonberg wieder eine Kleinkinder-Stadtrander-
holung für 3- bis 6-jährige Kinder (Kindergarten-
kinder). Sie wird in zwei separaten Abschnitten
vom 12. bis 16. August beziehungsweise vom
19. bis 23. August durchgeführt.
Es werden liebevolle und zuverlässige ehren-
amtliche Betreuerinnen und Betreuer gesucht,
das Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Anfragen und weitere Informationen: AWO Orts-
verein Leonberg, Marcus Mörk, Telefon: 07152-
25287 oder über E-Mail: awo-leonberg@freenet.
de.

Ehrenamtliche Verstärkung für den Compu-
ter Club gesucht
Der Computer Club unterstützt und berät ältere
Menschen beim Umgang mit PCs, Notebooks,
Tablets und Smartphones in Einzelgesprächen
für ein freundliches und unterstützendes Lern-
umfeld.
Es werden weitere Mitarbeiter/-innen gesucht,
die Freude daran haben, ihr Wissen mit anderen
zu teilen. Das Team steht dabei mit Rat und Tat
zur Seite, um den sicheren Umgang mit moder-
nen Technologien zu ermöglichen.
Das sollten Interessierte mitbringen:
• Interesse an digitalen Medien und die Bereit-

schaft, dieses Wissen zu teilen
• Geduld und Empathie im Umgang mit Senio-

rinnen und Senioren
• Grundkenntnisse im Umgang mit gängigen

digitalen Geräten
• Freundliches Auftreten und Kommunikations-

fähigkeit

Die Treffen finden jeden Freitag, von 13.30 bis
15.30 Uhr, im Bürgerzentrum statt. Selbstver-
ständlich steht WLAN zur Verfügung.
Interessierte können sich unter info@ccleon-
berg.de melden oder direkt die Treffen im Bür-
gerzentrum besuchen. Weitere Informationen
sind unter https://ccleonberg.de abrufbar.

Lokale Agenda Leonberg
Geschäftsstelle im Bürgerzentrum Stadtmitte
Neuköllner Straße 5, Leonberg
Susanne Halfar, Telefon: 07152 3099-77 oder
07152 990-4977
www.leonberg.de/Bürger aktiv

Fahrradbörse auf dem Belforter Platz
Die Gruppe RadL der Lokalen Agenda Leonberg
veranstaltet am Samstag, 20. April, wieder eine
Fahrradbörse auf dem Belforter Platz vor dem
Neuen Rathaus. Weitere Informationen sind auf
Seite 2 zu finden.

Kostenlose Beratung des Energiekreises
Am Freitag, 26. April, von 17.30 bis 19 Uhr, fin-
det im Bürgerzentrum Stadtmitte eine kostenlo-
se Erstberatung in Energiefragen statt. Mitarbei-
ter des Energiekreises geben hier Informationen
über alternative Energie, Heizung, Dämmung,
Fördermöglichkeiten und Anderes.
Der Energiekreis trifft sich am Freitag, 26. April,
um 19 Uhr, im Bürgerzentrum Stadtmitte Leon-
berg zur monatlichen Besprechung. Interessier-
te Gäste sind willkommen.
Für beide Veranstaltungen ist eine Anmeldung
per E-Mail an ruediger.beising@t-online.de er-
forderlich.

Gruppen und Sprechstunden
Montag, 22. April
10 bis 12 Uhr: Bauernmalerei
13 bis 17 Uhr: Schach
15 bis 18 Uhr: Skat

Dienstag, 23. April
10 bis 12 Uhr: Arbeiten mit Holz
19 bis 20.30 Uhr: Selbsthilfegruppe für Depres-
sionen und Ängste in Leonberg (Anmeldung bei
Frau Fischer, Telefon: 07152 990 4975)

Mittwoch, 24. April
9.15 bis 10.15 Uhr: Gymnastik Gruppe A
10.30 bis 11.30 Uhr: Gymnastik Gruppe B
14.30 bis 17 Uhr: Arbeiten mit Speckstein
14.30 bis 17.15 Uhr: Bridge
19.30 bis 21.30 Uhr: Bridge

Donnerstag, 25. April
9.30 bis 11 Uhr: VHS Leonberg „Linedance“
13 bis 17 Uhr: Schach
13 bis 17 Uhr: Skat
14 bis 17 Uhr: Sprechstunde INSEL e. V. (nach
Vereinbarung unter 07152 3378610)

Freitag, 26. April
13.30 bis 15.30 Uhr: Computer Club Leon-

berg (Anmeldung bei Herrn Köppel unter 07152
949866 oder Herrn Geiger unter 07152 44406)
17.30 bis 19 Uhr: Energie-Info-Sprechstunde
19 Uhr bis 21 Uhr: Energiekreis-Sitzung

Samstag, 27. April
ab 18 Uhr: Kosovarischer-Treff

Schuldnerberatung der AWO
Die nächste Schuldnerberatung der AWO wird
am Montag, 22. April, von 18 bis 19.30 Uhr, an-
geboten. Die Beratung findet nach vorheriger
telefonischer Terminvergabe unter 07152 25287
statt.

Die Angstselbsthilfegruppe Sprungbrett trifft
sich immer 14-tägig in den ungeraden Wochen
im Bürgerzentrum Stadtmitte. Am Mittwoch,
24. April und 8. Mai, trifft sich die Selbsthilfe-
gruppe ab 19.30 Uhr im Raum 1. An diesem
zentralen Ort bietet die Selbsthilfegruppe
„Sprungbrett“ allen Menschen, die unter Angst-
störungen und Panikattacken leiden, Gelegen-
heit, sich mit Betroffenen auszutauschen und zu
treffen. Um vorherige Anmeldung bei Günther
Philippi unter 07231-4623438 oder g-philippi@
gmx.net wird gebeten.

Als wäre es gestern erst gewesen!
Unter diesem Motto trifft sich die Schreibwerk-
statt einmal im Monat im Bürgerzentrum Stadt-
mitte in Leonberg. Interessierte mit und ohne
Vorkenntnisse sind herzlich willkommen. Der
nächste Termin ist am Freitag, 26. April, ab
9.30 Uhr.

Pflegestützpunkt im Bürgerzentrum
Stadtmitte

Der Pflegestützpunkt am Standort Leonberg
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern in Leon-
berg, Renningen, Rutesheim, Weil der Stadt
und Weissach, Beratung und Unterstützung
rund um die Pflege, unter anderem zu folgen-
den Themen:
• Pflege und Unterstützung zuhause oder in Ein-
richtungen
• Finanzierung von Pflege
• Leistungen der Pflegeversicherung
• Beantragung und Inanspruchnahme von Leis-
tungen
• Entlastungsmöglichkeiten für pflegende An-
gehörige
• Umgang mit dementiell erkrankten Menschen
• Vorsorgeregelungen

Die Beratung kann persönlich, nach Abspra-
che auch zuhause, oder telefonisch stattfin-
den. Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Der Pflegestützpunkt ist montags bis mitt-
wochs von 9 bis 16 Uhr, donnerstags von
9 bis 18 Uhr und freitags von 9 bis 12 Uhr
erreichbar. Ansprechpartner sind Annemarie
Kreß und Dagmar Birbalta, Telefon: 07031
663-1184 oder 07031 663-1182, E-Mail: PSP-
Leonberg@lrabb.de.

Planungsausschuss
tagt

Sitzungstermin: Donnerstag, 25. April, 14 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Ramtel – 3.

Änderung“ mit Satzung über örtliche Bauvor-
schriften, Planbereich 05.02-2/3 in Leonberg-
Ramtel
– Aufstellungsbeschluss
– Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung

3. Ausbau der Pforzheimer Straße; Vergabe der
Bauleistungen

4. Ausbau der Pforzheimer Straße; Verkehrssi-
cherung der Baumaßnahme

5. Kommunaler Wärmeplan für die Stadt Leon-
berg

6. SüdWestLink – Informationen zum Leitungs-
verlauf

7. Umbenennung des Bürgerplatzes in Dr.-Ort-
lieb-Platz

8. Erstellung von Lärmschutzwänden im Bereich
Bahnhof Leonberg und Ortsteil Silberberg im
Zuge der Lärmsanierung an Schienenwegen
des Bundes durch die Deutsche Bahn AG –
Darstellung des aktuellen Sachstands

9. Bebauungsplan „Stadtumbau Leonberg –
Mitte, Teil 2 – Postareal“
mit Satzung über örtliche Bauvorschriften
Planbereich 02.01-12 in Leonberg
– Änderung des Geltungsbereichs
– Ergebnis der frühzeitigen Beteiligungen
– Billigung des Planentwurfs
– Auslegungsbeschluss und Beschluss Be-
hördenbeteiligung

10. 16. Flächennutzungsplanänderung im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans „Stadtum-
bau Leonberg – Mitte, Teil 2 – Postareal“, in
Leonberg (Parallelverfahren gemäß § 8 Abs.
3 BauGB)
– Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung
– Billigung des Planentwurfs
– Auslegungsbeschluss

11. Baugebietsentwicklung „Unterer Schützen-
rain“: Bericht über den Stand des Verfahrens
– Informationen zum Bürgerdialog
– Beschluss zur Weiterführung des Projektes
– Beschluss Beauftragung Erschließungspla-
nung

12. Anfragen
13. Verschiedenes

Sozial- und
Kultusausschuss tagt

Sitzungstermin: Mittwoch, 24. April, 19 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Jahresberichte der Träger der Quartiersarbeit
3. Ostertag-Realschule – Sanierung Lehrküche –

Vergabe des Gewerks Küchentechnik
4. Erweiterung der Schellingschule im Zuge des

Ganztagsbetriebs
5. Bildungscampus Ezach, Machbarkeitsstudie

Turnhalle
6. Digitalisierung Schulen – Strukturierte Netz-

werkverkabelung
7. Anfragen
8. Verschiedenes

Finanz- und Verwal-
tungsausschuss tagt

Sitzungstermin: Donnerstag, 25. April, 19 Uhr
Ort: Rathaus, großer Sitzungssaal, Belforter
Platz 1, 71229 Leonberg

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Aufhebung Sperrvermerk im Wirtschaftsplan

2024 der Stadtwerke Leonberg zur Einfüh-
rung von SAP

3. Öffentlicher Personennahverkehr Linienbün-
del BB01 Leonberg, Erbringung der Verkehrs-
leistungen ab 01.01.2026

4. Arbeitsmarktzulage für die Angestellten der
Bürgerämter (einschl. der Ortschaftsverwal-
tungen)
– Einleitung des Stufenverfahrens wegen feh-
lender Zustimmung des Personalrates

5. Umstellung auf LED-Technik, Anschaffung
Scheinwerfer Stadthalle

6. Anfragen
7. Verschiedenes-

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl des Gemein-
derats und der Ortschaftsräte Gebersheim, Höfingen und Warmbronn am

09.06.2024
Zur Wahl des Gemeinderats und der Ortschaftsräte Gebersheim, Höfingen und Warmbronn am
09.06.2024 hat der Gemeindewahlausschuss die nachstehend aufgeführten Wahlvorschläge zu-
gelassen.
Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat bzw. den Ort-
schaftsräten bereits vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der
letzten regelmäßigen Wahl dieser Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die üb-
rigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das
Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO).

Gemeinderatswahl
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vornamen,
ggf. zusätzliche Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort (Hauptwohnung)
sowie ggfs.Ortsteil oder
sonstige orts-übliche Be-
zeichnung des Gebietsteils

101 Widmaier, Birgit Geschäftsführerin 1962 Leonberg
102 Dr. Murschel, Bernd Landtagsabgeordneter a.D. 1956 Leonberg
103 Sach, Gudrun Oberstudienrätin a.D. 1954 Leonberg
104 Werbke, Sebastian Personalrat 1960 Leonberg
105 Blaurock, Susanne Lehrerin 1965 Leonberg
106 Müller, Johannes Markus Teamleiter Softwareent-

wicklung
1991 Höfingen

107 De Mott,Sibylle Tierärztin 1973 Höfingen
108 Dr. Belling, Daniel Referent des Ministerprä-

sidenten
1986 Höfingen

109 Weber-Streibl, Angie Gesundheitspädagogin
(FH)

1959 Leonberg

110 Wankmüller, Klaus Dipl.-Ing. (BA) Elektro-
technik

1968 Leonberg

111 Gaißert, Sabine Dipl.-Ing (BA) Elektrotech-
nik i.R.

1957 Höfingen

112 Meyer, Valentin Student 2001 Leonberg
113 Dollinger, Anna Unternehmensberaterin 1956 Leonberg
114 Mattner, Lothar Unternehmer 1964 Leonberg
115 Standke, Verena Gymnasiallehrerin 1981 Leonberg
116 Baur, Robin IT Systemtechniker 1993 Warmbronn
117 Schimke, Margot Rentnerin 1952 Leonberg
118 Krawczuk, Jakub Franz Softwareentwickler 1993 Höfingen
119 Gohl, Elke Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 1970 Leonberg
120 Schäfer, Thorsten Elektroinstallateur 1977 Gebersheim
121 Behaghel, Katharina Verwaltungsangestellte 1961 Höfingen
122 Riethmüller, Martin Geschäftsführer 1966 Leonberg
123 Hieber, Michaela Mediengestalterin 1976 Gebersheim
124 Wildt, Peter Lehrer 1963 Leonberg
125 Dr. Joost, Mario Entwicklungsingenieur,

Dr. rer. nat.
1984 Leonberg

126 Haasis, Rainhard Dipl.-Ing. (FH) Feinwerk-
technik

1960 Warmbronn

127 Schmidt, Dieter Bilanzbuchhalter i.R. 1956 Leonberg
128 Hempel, Daniela Verwaltungsangestellte 1959 Leonberg
129 Werbke, Zora Studentin 2000 Leonberg
130 Kühner, Gabriele Pensionärin 1957 Leonberg
131 Haasis, Simon Student 1995 Warmbronn
132 Krüger, Arne Matthias Kindheitspädagoge 1985 Leonberg

Freie Wähler Stadtverband Leonberg e.V. (Freie Wähler)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vornamen,
ggf. zusätzliche Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort (Hauptwohnung)
sowie ggfs.Ortsteil oder
sonstige orts-übliche Be-
zeichnung des Gebietsteils

201 Dr. Röckle, Axel Rechtsanwalt 1964 Leonberg
202 Nowack, Claudia Rechtsanwältin 1973 Höfingen
203 Schwarz, Stephan Geschäftsführer Woh-

nungsbauunternehmen
1972 Höfingen

204 Dr. Pfeiffer, Georg Klavierbauer 1959 Leonberg
205 Langer, Jörg Landwirt 1963 Leonberg
206 Metz, Jutta Gesundheits- und Kran-

kenpflegerin
1957 Leonberg

207 Bürklen, Joachim Mechanikermeister 1966 Warmbronn
208 Epple, Martin Kaufmann 1951 Gebersheim
209 Banzhaf, Jaqueline Tiermedizinische Fachan-

gestellte
1999 Warmbronn

210 Burger, Heiko Dipl.-Verwaltungswirt 1973 Leonberg
211 Kreutel, Katharina Malermeisterin 1999 Höfingen
212 Ewert, Michael Unternehmer 1967 Leonberg
213 Nestl, Sven Arzt 1988 Leonberg
214 Hettmer, Melanie Dipl.-Betriebswirtin (BA) 1977 Leonberg
215 Weller, Rainer Pensionär 1954 Leonberg
216 Atas, Alev Journalistin 1979 Leonberg
217 Bauer, Alexander Ingenieur, B.Sc. Techno-

logiemanagement
1992 Leonberg

218 Paulik, Regina Herdenmanagerin Milch-
viehbetrieb

1968 Gebersheim

219 Saßenberg, Thomas Immobilienverwalter 1967 Warmbronn
220 Fuß, Thorsten Geschäftsführer Druckerei 1971 Höfingen
221 Nowack, Steffen Projektleiter 1966 Höfingen
222 Metz-Schwarz, Yvonne Buchhalterin 1975 Höfingen
223 Graßmeyer, Udo Dipl.-Betriebswirt (DH) 1967 Leonberg
224 Prof. Dr. Gibis, Monika Lebensmittelchemikerin 1961 Leonberg
225 Rohrbach, Marc Immobilienkaufmann 1969 Höfingen
226 Schwöbel, Sabine Marketing Manager 1962 Leonberg
227 Gschwender, Susan Immobilienmaklerin 1956 Leonberg
228 Knapp, Stephan Dipl.-Wirtschaftsingenieur

(FH)
1971 Leonberg

229 Hess, Marlen Geschäftsführerin 1996 Höfingen
230 Geiger, Heiko Dipl.-Betriebswirt (BA) 1979 Leonberg
231 Bletzinger, Georg Angebotsprojektleiter 1992 Leonberg
232 Nick, Oliver Heizungsbauer 1972 Leonberg

SPRECHSTUNDEN
DER FRAKTIONEN
CDU-Fraktion

Montag, 22. April, 19.15 Uhr
digital, telefonisch oder in Präsenz im Neuen
Rathaus
Um vorherige Anmeldung unter 07152 41761
(Anrufbeantworter) oder elkestaubach@aol.com
wird gebeten
E-Mail: elkestaubach@aol.com
www.cdu-fraktion-leonberg.de

STANDESAMT
Eheschließungen
4. April: Bernhard Mathes und Joanna Sekowska
5. April: Ingo Günzel und Nicole Baumann

Sterbefälle
24. März: Manfred Bayer
4. April: Yvonne Conrath; Margarete Zaiser
9. April: Dr. Werner Frank

Zur Veröffentlichung von Geburten liegen derzeit
keine Einverständniserklärungen vor.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
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Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort

301 Zander, Oliver Prokurist 1965 Höfingen
302 Schraitle, Alisa Rechtsanwältin 1995 Leonberg
303 Wendel, Willi KFZ-Meister 1964 Leonberg
304 Schneider, Miriam Dipl.-Betriebswirtin (BA) 1980 Leonberg
305 Jeutter, Dirk Elektromeister 1961 Höfingen
306 Redl, Anke Leitende kfm. Angestellte 1972 Leonberg
307 Kogel, Bernhard Landwirt 1985 Gebersheim
308 Dr. Wierse, Andreas Mathematiker 1964 Warmbronn
309 Dollhopf, Isa Lehrerin 1971 Leonberg
310 List, Tobias Doktorand 1994 Gebersheim
311 Haas, Thomas Selbständiger Bankkauf-

mann
1957 Leonberg

312 Muhammad, Leon Freiwillig Wehrdienstleis-
tender

2003 Leonberg

313 Schwöbel, Daniel Immobilienberater 1989 Leonberg
314 Salin, Simon Maschinenbautechniker 1981 Leonberg
315 Dr. Quass, Guido Rechtsanwalt 1966 Leonberg
316 Yaiser, Karim Dipl.-Bauing. Brückenbau 1959 Leonberg
317 Wolfangel, Heike Unternehmerin 1966 Höfingen
318 Dr. Münch, Thomas Tierarzt 1973 Leonberg
319 Kurtz, Frieder Forstbeamter (Leitender

Ministerialrat)
1957 Leonberg

320 Speidel, Nadine Geschäftsführerin 1985 Leonberg
321 Kreuzer, Moritz Landwirt 1995 Gebersheim
322 Brand, Claudia Angestellte 1978 Leonberg
323 Erhardt, Tim Student 2002 Leonberg
324 Bibartiu, Otto Softwareentwickler 1990 Leonberg
325 Geist, Antje Augenoptikerin 1984 Höfingen
326 Dr. Herrmann, Christian Leitender Beamter 1966 Leonberg
327 Jaimet, Pascal Angestellter 1992 Leonberg
328 Rea-Ludmann, Pierre Arzt 1994 Leonberg
329 Dr. Wierse, Monika Dipl.-Math. 1966 Warmbronn
330 Jüdt, Axel Gymnasiallehrer 1975 Warmbronn
331 Hüser, Matthias Dipl.-Ing. Elektrotechnik 1959 Leonberg
332 Schraitle, Stephan Selbstständig 1968 Leonberg

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort

401 Pfitzenmaier, Ottmar Dipl.-Betriebswirt (DH) 1956 Leonberg
402 Schüller-Tietze, Elviera Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) i.R. 1951 Leonberg
403 Buch, Christian Dipl.-Bauingenieur 1974 Höfingen
404 Sattler, Katrin Qualitätssicherungsverant-

wortliche
1994 Höfingen

405 Fotis, Kiriakos Bundesfreiwilligendienst-
leistender

2005 Leonberg

406 Weiß, Christa Erzieherin i.R. 1947 Leonberg
407 Schönleber, Wolfgang Kriminalbeamter a.D. 1949 Leonberg
408 Zeka, Hadije Teamleiterin 1983 Leonberg
409 Minor, Waldemar M.Sc. Elektrotechnik 1978 Leonberg
410 Pfeiffer-Fruhner, Anett Dipl.-Übersetzerin 1982 Warmbronn
411 Blaurock, Emanuel Yanik M.A. Sozialarbeiter 1990 Leonberg
412 Bruhn, Andrea Dipl.-Pädagogin 1972 Leonberg
413 Şahmurat, Ramazan Wirtschaftsinformatiker

(VWA)
1986 Leonberg

414 Haug, Karin Claudia Dipl.-Ing. (FH) Landespflege 1964 Gebersheim
415 Bohm, Timo Lehrer 1993 Leonberg
416 Akpinar, Dilara Kauffrau für Büromanagement 1996 Leonberg
417 Behrend, Matthias Lehrer 1980 Höfingen
418 Erdmann-Hocke, Antje

Margret
Dipl. Bauingenieurin (FH) 1963 Leonberg

419 Şahmurat, Abdullah Berater für Banken und
Finanzdienstleister

1997 Leonberg

420 Klaus, Ulrike Dipl.-Kommunikationsde-
signerin

1962 Leonberg

421 Altrath, Nico Heizungs-Lüftungsmonteur 1979 Höfingen
422 Minor, Cathrin B.A. Wirtschaft und Ma-

nagement
1990 Leonberg

423 Herdecker, Armin Leitung Digitalisierungs-
management

1962 Höfingen

424 Strauss, Claudia Dipl.-Bibliothekarin (FH) 1965 Leonberg
425 Müller, Werner Selbständig 1954 Leonberg
426 Frohnmaier-Hartel, Jutta Leistungskoordinatorin

Sozialamt
1973 Gebersheim

427 Rettig, Herbert Dipl.-Volkswirt 1957 Höfingen
428 Hoffmann, Helga Rentnerin 1950 Höfingen
429 Mörk, Marcus Gerd

Jürgen
Bankkaufmann 1966 Leonberg

430 Gfrörer, Ulrike Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 1962 Warmbronn
431 Hoffmann, Hans-Jörg Rentner 1950 Höfingen
432 Benković, Ljuba Rentnerin 1951 Leonberg

Freie Demokratische Partei (FDP)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort

501 Nebenführ, Horst IT Unternehmer 1957 Höfingen
502 Kreutel, Ursula Dipl.-Verwaltungswirtin

(FH)
1965 Höfingen

503 Wurtz, Philipp Bauträger 1983 Leonberg
504 Schejnoha, Pascal Büroleiter für Landtagsab-

geordnete
1996 Leonberg

505 Schenk-Kern, Rade-
gundis

Redakteurin i.R. 1949 Leonberg

506 Hemme, Christian Dipl.-Betriebswirt (BA) 1980 Leonberg
507 Rudat, Alexander Student 2003 Höfingen
508 Ziegler, Ronald Professor an einer Hoch-

schule i.R.
1949 Höfingen

509 Hess, Nicolay Polizeibeamter 1985 Leonberg
510 Krishnakumar, Kapilan Bankkaufmann 1993 Leonberg
511 Vraka, Eleni Augenoptikermeisterin 1977 Leonberg
512 Lenhardt, Jan-Philipp Büroleiter für Landtags-ab-

geordnete
2004 Höfingen

513 Storek, Wieland Geschäftsführer i.R. 1944 Leonberg
514 Nußbaum, Christa Zahntechnikerin i.R. 1955 Leonberg
515 Dr. Eilebrecht, Berthold Dipl.-Physiker i.R. 1947 Leonberg
516 Ohrnberger, Michael Versicherungskaufmann 1965 Leonberg
517 Schnorr, Vanessa Biologielaborantin 1985 Leonberg
518 Zohni, Sami Dipl.-Wirtschaftsingenieur 1967 Leonberg
519 Jülich, Horst Dipl.-Kaufmann 1950 Leonberg
520 Lohre, Kira Referentin der Geschäfts-

führung
1990 Leonberg

521 Sanders, Michael M.Sc. Wirtschaftsingenieur 1984 Leonberg
522 de Cato, Angela Friseurmeisterin 1971 Gebersheim
523 Hoppe, Ulrich Vertriebsleiter Gebäude-

technik i.R.
1951 Höfingen

524 Köhler, Moritz Student 2002 Leonberg
525 Lange, Horst Textilreiniger 1943 Leonberg
526 Bambey, Sonja Selbst. Fußpflegerin 1962 Leonberg
527 Lenhardt, Paul Schüler 2006 Höfingen
528 da Silva-Ohrnberger,

Jefferson
Versicherungsfachmann 1977 Leonberg

529 Lutz, Harald Selbst. Rollstuhltrans-
porteur

1953 Leonberg

S:ALZ – Stadt: Arbeit, Leben, Zukunft (S:ALZ)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vornamen,
ggf. zusätzl. Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort

601 Albrecht, Frank Grafiker 1968 Leonberg
602 Stokmaier, Julia Gabriela Oberstudienrätin 1982 Leonberg
603 Hackert, Harald Dipl.-Ing. (FH) Elektro-

technik
1962 Leonberg

604 Murschel, Marcel Marktforscher 1988 Leonberg
605 Grasso, Elisa Kauffrau im Einzelhandel 1984 Leonberg
606 Heer, Holger Dipl.-Ing. (FH) Kunststoff-

chemie
1972 Leonberg

607 Wankmüller, Walburg Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 1968 Leonberg
608 Mörk, Gerhard Kaufmann 1957 Höfingen
609 Albrecht, Sandra Dipl.-Agrarbiologin 1970 Leonberg
610 Hoffmeister, Agnes Schulleiterin 1973 Leonberg
611 Dr. Gaber-Paul, Annette Ärztin 1968 Leonberg
612 Binder, Eva Sonderschullehrerin 1970 Leonberg
613 Heer, Milla Schülerin 2007 Leonberg
614 Heer, Katharina Grafik-Designerin 1976 Leonberg
615 Aniol, Jörg Dipl-Ing. (FH) Berech-

nungsingenieur
1970 Leonberg

616 Bayer, Ute Dipl. Sozialpädagogin (BA) 1968 Leonberg
617 Böger-Wunsch, Andrea Dipl.-Finanzwirtin 1958 Leonberg
618 Häuser, Inga Doktorin der

Agrarwissenschaften Sc.
agr.

1976 Leonberg

619 Prof. Dr. Fietkau, Sandra Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 1980 Leonberg
620 Weinberger, Claudia Verkaufsberaterin 1966 Leonberg
621 Hiemer, Rolf Sozialpädagoge 1965 Leonberg

Alternative für Deutschland (AfD)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort

701 Hegenbart, Gernot Angestellter 1965 Höfingen
702 Böhmler, Thomas Rentner 1968 Leonberg
703 Krämer, Norbert Rentner 1956 Leonberg
704 Beck, Gerhard Rentner 1958 Leonberg
705 Hellinger, Kurt Rentner 1937 Leonberg
706 Schrein, Benedikt Pförtner 1990 Gebersheim
707 Dr. Hartung, Thomas Germanist 1962 Leonberg

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Höfingen
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort

101 De Mott,Sibylle Tierärztin 1973 Höfingen
102 Müller, Johannes Markus Teamleiter Softwareent-

wicklung
1991 Höfingen

103 Gaißert, Sabine Dipl.-Ing. (BA) Elektrotech-
nik i.R.

1957 Höfingen

104 Schütz, Thomas Dipl.-Ing. Elektrotechnik 1962 Höfingen
105 Hille, Petra Kaufmännische Angestellte 1967 Höfingen
106 Weege, Katja Erzieherin 1964 Höfingen
107 Timmer, Karin Bankfachwirtin i.R. 1958 Höfingen
108 Dr. Belling, Daniel Referent des Ministerprä-

sidenten
1986 Höfingen

109 Widmann, Sibylle Su-
sanne

Arbeitserzieherin 1960 Höfingen

110 Thielemann, Sara Projektleiterin Unterneh-
menskommunikation

1983 Höfingen

111 Krawczuk, Jakub Softwareentwickler 1993 Höfingen

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

201 Jeutter, Dirk Elektromeister 1961 Höfingen
202 Brösamle, Bettina Steuerfachwirtin 1973 Höfingen
203 Geist, Antje Augenoptikerin 1984 Höfingen
204 Sojka, Rene Selbständig 1969 Höfingen
205 Schrimm, Svenja Medizinische Fachange-

stellte
1991 Höfingen

206 Jeutter, Nicole Pferdewirtin 1969 Höfingen
207 Zander, Timothy IT Kaufmann 1994 Höfingen
208 Schmid-Schuler, Juliane Floristin 1968 Höfingen
209 Karsunky, Monika Lehrerin GHS i.R. 1951 Höfingen

Freie Wähler Stadtverband Leonberg e.V. (Freie Wähler)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

301 Rohrbach, Marc Immobilienkaufmann 1969 Höfingen
302 Metz-Schwarz, Yvonne Buchhalterin 1975 Höfingen
303 Steiner, Frank Dipl.-Ing. (FH) Produktions-

technik
1965 Höfingen

304 Hess, Marlen Geschäftsführerin 1996 Höfingen
305 Swoboda, Kay Geschäftsführer 1984 Höfingen
306 Kreutel, Katharina Malermeisterin 1999 Höfingen
307 Nowack, Steffen Projektleiter 1966 Höfingen
308 Fuß, Thorsten Geschäftsführer 1971 Höfingen
309 Döhring, Heike Fachangest. in wirtschafts-

und steuerber. Berufen
1980 Höfingen

310 Schuhmacher, Frank Prokurist und Verkaufs-
berater

1965 Höfingen

311 Kreutel, Lionardo Student (Bauing.) 1998 Höfingen

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

401 Behrend, Matthias Lehrer 1980 Höfingen
402 Sattler, Katrin Qualitätssicherungsverant-

wortliche
1994 Höfingen

403 Altrath, Nico Heizungs- und Lüftungs-
bauer

1979 Höfingen

404 Scharnhof, Petra Bankangestellte 1960 Höfingen
405 Rettig, Herbert Dipl.-Volkswirt 1957 Höfingen
406 Hoffmann, Helga Rentnerin 1950 Höfingen
407 Petri, Daniel Versicherungsfachwirt 1978 Höfingen
408 Albrecht-Brückmann,

Martha
Rentnerin 1953 Höfingen

409 Hoffmann, Hans-Jörg Rentner 1950 Höfingen
410 Brückmann, Heinrich Rentner 1949 Höfingen
411 Streicher, Lukas Facharbeiter 1996 Höfingen

Freie Demokratische Partei (FDP)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oder Stand Geburts-
jahr

Wohnort

501 Kreutel, Ursula Dipl.-Verwaltungswirtin (FH) 1965 Höfingen
502 Lenhardt, Jan-Philipp Büroleiter für Landtagsab-

geordnete
2004 Höfingen

503 Rudat, Alexander Student 2003 Höfingen
504 Ziegler, Ronald Professor an einer Hoch-

schule i.R.
1949 Höfingen

505 Hoppe, Ulrich Vertriebsleiter Gebäude-
technik i.R.

1951 Höfingen

506 Nebenführ, Horst IT Unternehmer 1957 Höfingen
507 Lenhardt, Paul Schüler 2006 Höfingen

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Gebersheim
Freie Wähler Stadtverband Leonberg e.V. (Freie Wähler)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

101 Epple, Martin Kaufmann 1951 Gebersheim
102 Paulik, Regina Herdenmanager Milchvieh-

betrieb
1968 Gebersheim

103 Paulik, Ben Polizeiobermeisteranwärter 2005 Gebersheim
104 Reichel, Beate Technische Zeichnerin 1968 Gebersheim
105 Schneider, Finn Auszubildender Werks-

feuerwehr
2002 Gebersheim

106 Schneider, Flavia Schülerin 2005 Gebersheim
107 Müller, Philip Leitender Angestellter 1985 Gebersheim
108 Rall, Corinna Floristin 1979 Gebersheim

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

201 List, Tobias Doktorand 1994 Gebersheim
202 Kogel, Thomas Landwirtschaftsmeister 1980 Gebersheim
203 Bayer, Heidrun Selbständige Tagesmutter 1966 Gebersheim
204 Gieck, Anja Dipl.-Ing. (FH)Agrar 1970 Gebersheim
205 Kreuzer, Moritz Landwirt 1995 Gebersheim
206 Kogel, Frank Staatl. geprüfter Techniker

Landbau
1978 Gebersheim

207 Schille, Wibke Fahrlehrerin 1977 Gebersheim
208 Ost, Florian Dipl.-Betriebswirt (FH) 1983 Gebersheim

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Bewerber / Bewerberin
Lfd.-
Nr. Familienname, Vorna-

men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

301 Koch-Savel, Brigitte Schulleiterin i.R. 1959 Gebersheim
302 Röck, Sebastian Dipl.-Ing. (FH) Maschinen-

bau
1967 Gebersheim

303 Mayer-Schuster, Martina Dipl. Verwaltungswirtin (FH) 1959 Gebersheim
304 Wilgenbus, Petra Dozentin 1967 Gebersheim

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

401 Schäfer, Thorsten Elektroinstallateur 1977 Gebersheim

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Warmbronn
Warmbronner Liste (WL)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

101 Kallenberger, Gabriele Dipl.-Wirtschaftsingenieu-
rin (FH)

1960 Warmbronn

102 Bergner, Michael staatl. geprüfter Techniker
Maschinentechnik (Konst-
ruktion)

1980 Warmbronn

103 Pfeiffer-Fruhner, Anett Dipl.-Übersetzerin 1982 Warmbronn
104 Cibis, Leander technischer Dipl.- Kaufmann 1977 Warmbronn
105 Dr. Hug-von Lieven,

Christiane
Fachärztin 1945 Warmbronn

106 Dr. Bacher, Martin Apotheker 1965 Warmbronn
107 Zeidler, Anja Altenpflegerin 1982 Warmbronn
108 Sarra, Friederike Grafikerin 1979 Warmbronn
109 Dr. Küsell, Matthias Dipl.-Ing. Maschinenbau 1962 Warmbronn
110 Jesch, Irmgard Dipl.-Ing. (FH) Maschinen-

bau
1963 Warmbronn

Freie Wähler Stadtverband Leonberg e.V. (Freie Wähler)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

201 Banzhaf, Jaqueline Tiermedizinische Fachan-
gestellte

1999 Warmbronn

202 Bürklen, Joachim Mechanikermeister 1966 Warmbronn
203 Dr. Bosch, Martin Dr.-Ing. Elektrotechnik 1961 Warmbronn
204 Schiffler, Brigitte Rentnerin 1951 Warmbronn
205 Bräundel, Michael Rentner 1961 Warmbronn
206 Schmidt, Petra Geschäftsführerin 1966 Warmbronn
207 Fäustle, Michael Travel Manager 1973 Warmbronn
208 Saßenberg, Thomas Immobilienverwalter 1967 Warmbronn
209 Heinlein, Michael Geschäftsführer 1974 Warmbronn
210 Schmidt, Christian Geschäftsführer 1965 Warmbronn

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

301 Dr. Wierse, Andreas Mathematiker 1964 Warmbronn
302 Benz, Heidemarie Chefsekretärin 1947 Warmbronn
303 Jüdt, Axel Gymnasiallehrer 1975 Warmbronn
304 Meier, Johannes Dipl.-Betriebswirt (FH) 1983 Warmbronn
305 Schmatz, Peter Versicherungskaufmann 1951 Warmbronn
306 Dr. Wierse, Monika Dipl.-Math. 1966 Warmbronn

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Bewerber / Bewerberin

Lfd.-
Nr.

Familienname, Vorna-
men, ggf. zusätzliche
Angaben

Beruf oderStand Geburts-
jahr

Wohnort

401 Baur, Robin IT Systemtechniker 1993 Warmbronn
402 Haasis, Rainhard Dipl.-Ing. (FH) Feinwerk-

technik
1960 Warmbronn

403 Haasis, Kai Student 1997 Warmbronn
404 Rook, Gerhard Rentner 1953 Warmbronn
405 Haasis, Simon Student 1995 Warmbronn
406 Ackermann, Ulrike Dipl.-Ing. (FH) Landespflege 1966 Warmbronn
407 Strobel, Harald Dipl.-Designer 1959 Warmbronn
408 Bär, Silvia Werbetechnikerin 1965 Warmbronn
409 Baur, Cornelia M. Sc. Umweltingenieurin 1995 Warmbronn
410 Dr. Wink, Clarissa Softwareentwicklungsinge-

nieurin, Dr. rer. nat
1989 Warmbronn

Leonberg, 08.04.2024
gez. Peter Höfer, Vorsitzender Gemeindewahlausschuss
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Entrümpelungen/
Umzüge

Musikinstrumente

Wir bieten Gartenarbeiten, Bäume,
Hecken, kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

Gartenarbeiten

Suche Armband- u. Taschenuhren,
auch defekt, Münzen u. Medaillen.
Telefon 0157-54417237

Gebrauchte Holzbalken in gutem
Zustand (Nutzholz KVH) preisgünstig
abzugeben, 10 x 10 cm, 12 x 14 cm, 18 x
20cm, 8x24 cm, 10x24 cm Längen: 2
Meter bis 6 Meter.☎ 0152-17597451

Hallo Hobbygärtner gebrauchte
rostfreie Metallteile einschl. Glas für
den Bau eines Kleingewächshauses
preisgünstig abzugeben. Breite 3 m
und 4 m, Längen 2 m, 4m, 6m, 8m
usw.☎ 0152-17597451

STELLENGESUCHE

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Hallo Pferde-/Reiterfreunde, Keller-
bar unter Motto Pferdestall mit vielen
Utensilien wie Sattel, Kummet, Zaum-
zeug, Bilder etc. wird wegen Hausver-
kauf aufgelöst. Interessenten bitte
melden unter:☎ 0151-24261986.

Erf. Gärtner Gartenpfl., Terrassen,
Sichtschutz, Rasen, Pflastersteine,
Holzterrassen, Balkone, Stellplätze,
Baggerarbeiten, Naturstein, Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Klavier super Klang, echte Qualität,
gute Marke, nur 575,- €.
☎ 0175/6741597

Malerarbeiten und Boden verlegen
vom Fach. Streichen, Tapezieren,
Lackieren, Parkett, Vinyl, Laminat.
Tel. 0176-34771409

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Dies und Das

Restaurationen von Antiquitäten
Möbel, Ölgemälde, Uhren, Polste-
rungen, Orientteppiche Restaurati-
on/ Reinigung, Abhol- u. Bringser-
vice. Fa. Wagner. Tel. 0170-5223126

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 07156/4371932
oder 0176-31032419

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

Modellautos, 1:18, ca. 50 Stück,
auch einzeln zu verkaufen.
Tel. 0174 / 4141263

Sonstiges

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Entrümpelprofis bieten Komplett-
service vom Dach bis zum Keller +
Abtransport. Tel. 0157-35701013

Erf. Maler, kompl. sanieren, Fassa-
den, Dachausbau, verputzen, Lackie-
ren u. mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Privat sucht! Pelze, Möbel, Bilder,
Porzellan, Teppiche, Kristall, Mode-
schmuck u. Uhren, Kleidung, Lux.-
Handtaschen, Bernstein u. Musikinstr.
Zahle bar. Krause Tel. 0178-2480175

Privat suche alles von Hutschen-

reuther u. Rosenthal und andere
Fabrikate. Tel. (01 57) 54 41 72 37

Heimat der Lokalmatadoren. 
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Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Musiker sucht Musikinstrumente
Geige, Cello, Kontrabass, Bratsche,
E-Bass, Saxophon, Akkordeon,
Klarinette uvm.☎ 01522/100 60 80

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Kaufe Damen und Herrenkleidung Pelze
Bücher, Porzellan, Besteck, Taschen Zinn,
Münzen,Schmuck,Möbel, Fotokameras,
Näh-Schreibmaschinen☎0157-35872165

Sammlerin kauft: Antiquitäten,
Meissen & Herend, Bronzefiguren,
Schmuck und Uhren aller Art
Tel. (01 78) 4 49 15 78

KaufeKleidung,Bücher☎01635072659

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Suche: Bowleservice, Abengardero-
be, Mantel, Trachten, Handtaschen,
Kristall, Kruege, Bestecke, Uhren
Tel.: 0162 6727958

Achtung! Ankauf von Abendgarderobe
jegl. Art, Trachten, Handtaschen, Zinn,
Uhren, Kristall, Porzellan uvm.
Hr. Werner☎ 0172-759 66 36

71272 Renningen · Industriestraße 32 
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr 
Wäschepoint GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

OUTLET-CENTER

T A G -  U N D  N A C H T W Ä S C H E

B E T T  U N D  B A D

Auf alle 
  Bettwaren 
  Bettwäsche
  Spannbetttücher2222

%%

zusätz-
lich

sparen% sparen%
sparen% sparen%

vom 15. bis 20.April 
2024

Betten-
woche

UHREN • SCHMUCK • SERVICE
LEO-CENTER • LEONBERG

MARKTPLATZ LEONBERG

sofort gegen bar

VERKÄUFE

KAUFGESUCHE

STELLENANGEBOTE

Heizungsmonteur, Sanitär mit Erfah-
rungNebenjob☎ 0162/ 32 73 154

Verkaufskraft/Büro in TZ
20 Std/W. sow. 520 € n. Gerl.
ges. (a.f. Hausfr./Rentn. geeig.)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger Tel. 08031-381200

Übernehme Gartenarbeit
Tel. 0157-56206568

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege,☎ 0172 88 11 862

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbei-
ten, komplett neue Gestaltung. Neben-
beschäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

„24 h“ Betreuungskraft hilft Ihnen bei
Pflege/Haushalt. Tel.: 0152/59655811

Erf. Gärtner, Gartenpfl., Rasen, He-
ckenrückschnitt, Baumfällungen usw.
Terrassen, Holzterrasse, Pflastersteine,
Stellplätze, Sichtschutz, Zäune, Balkone
u. Mauern uvm.☎ 0152 - 11407049

Stollstein

Die Stadt Rutesheim (rd. 11.000 Einwohner) sucht für die Stadt-
kämmerei baldmöglichst in Vollzeit oder Teilzeit eine/n

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
oder vergleichbar. Der Aufgabenbereich umfasst v.a. den Kauf-
männischen Bereich der Stadtwerke Rutesheim (Eigenbetrieb) und
die Unterstützung des Stadtkämmerers bei der Aufstellung des
Haushaltsplans und der Jahresrechnung. Die Vermögensbewer-
tung ist bei uns abgeschlossen. Die Eröffnungsbilanz liegt vor.

Wir suchen eine zuverlässige, qualifizierte Kraft. Gute Kenntnisse
im NKHR sind wichtig. Kenntnisse im Finanzprogramm Finanz+
wären vorteilhaft.

Wir bieten:
• Attraktive familienfreundliche Arbeitszeiten
• Eine Vergütung nach TVöD (EG 8), übernahme Ihrer

Stufenlaufzeit und umfangreiche Sozialleistungen
• vielfältige, qualifizierte Fortbildungsmöglichkeiten, ein

Gesundheitsförderungsprogramm, ÖPNV-Zuschuss, JobRad
und weitere soziale Leistungen

• Unterstützung bei der Wohnungssuche und bei Bedarf einen
Betreuungsplatz für Ihr Kind.

Für Auskünfte steht Herr Stadtkämmerer Rainer Fahrner, Telefon
07152 / 5002-1020 oder per E-Mail: r.fahrner@rutesheim.de gerne
zur Verfügung.

Ihre Bewerbung benötigen wir baldmöglichst digital mit aussage-
kräftigen Unterlagen an: personalamt@rutesheim.de. Eine Rück-
sendung der Unterlagen erfolgt nicht.

Stadtverwaltung · Leonberger Straße 15 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 5002-0 · www.rutesheim.de · stadt@rutesheim.de

Fliesenleger / Maler mit Erfahrung
sucht Renovierungsarbeiten (Fliesen,
Malen, Laminat, Parkett, Silikon und
Trockenbau uvm.) ☎ 07152/6100300
od. 0176 / 53 79 65 71

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen + Holzboden + Treppe
abschleifen und lackieren, Renov.
☎ 0172/8774265

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

Suche Stelle als 24 Stunden Pflege-
kraft☎ 01 76 / 20 120 796

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163/8320921

www.leonberger-kreiszeitung.de
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Leonberg & Strohgäu
mit Umgebung4-Zi.-Wohnung

Sie, Ende 60 J., schlank, NR, vorzeig-
bar in Sport-u. Abendkleidung, finanz.
abgesichert, möchte einen ebenso
loyalen u. ehrlichen Lebenspartner
kennenlernen. Gemeinsam erleben,
was das Leben uns noch bietet. Bitte
mit. Tel.-Nr. und Bild? Y W 48680, 
Pf. 363, 71603 Ludwigsburg oder
chiffre@luwo.de

Zu verkaufen in Leonberg: Moderni-
sierte 3-Zi.-ETW, Bj. 1995, 108 m2, 2
Bäder, Balkon, Terr., EBK, 2 TG.-StPl.,
Kellerraum, VB 480.000,- €. Bei Inter-
esse bitte unter 0177-9112614 melden

Leonberg Höfingen, 4-ZW, ca. 80m²,
1. OG, EBK, Blk., Öl-Etagenhzg., NR,
keine HT, an älteres Ehepaar,
KM 850,- + 175,- NK + 2 MM KT.
✉ unter ZZ207094 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de www.leonberger-kreiszeitung.dewww.leonberger-kreiszeitung.de

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.
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IMMOBILIEN
Sie sucht Ihn

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

Ich, w, 43 J., NR, suche ruhige strah-
lungsarme Wohnmöglichkeit bis 750 €
WM im Großr. Stgt.☎ 0176 - 80021419

ETW 

VERKÄUFE

Bin weder Frosch noch Prinz!
Kantig und ehrlicher Mann,
57J./1.85m./(schlank)/NR wäre be-
geistert über diese Anzeige eine le-
benserfahrene Frau (mit Witz und
Ironiefähigkeit) kennenzulernen.
Tel.: (0711) 4703973

Griechenland-Segeln 17.5.-1.6.
oder 13.9.-28.9. Segelerf.
nicht erf. Tel.: 06172/939516

Garagen/Stellpl.

HÄUSER 

KAUFGESUCHE

2-Zi.-Wohnung

Frau, 57, sucht Frau. Du bist voll im
Leben, Freunde, Hobbys, Job, alles
da und dazu noch der Traum von
Zweisamkeit zum Pferde stehlen und
vonGeborgenheit? Lass uns den Traum
zusammen leben und glücklich sein.
✉ unter ZZ207037 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Betriebswirt sucht schönes Haus
zum Kauf☎ 0157 - 38 37 04 18

Senior-Chef/ehem. Selbstst.
gesucht: 65-75 Jahre m. Allgemeinbil-
dung. Ich, selbst. Kauffrau, verw. 69,
160, super Figur, blonde lange Haare,
attraktiv, sportlich, e-bike, Auto, kein
Oma-Typ, vorzeigbar, Schwäbin,
wandere und Reise gern. Möchte wie-
der glücklich sein. Wer will das auch?
✉ unter ZZ207051 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

SucheWohnung v. privat zum Kauf
07156 /1658510

MIETGESUCHE

Wohnungen / Zimmer zu vermieten,
Mindestmietdauer 12 Monate, Groß-
raum Stuttgart. Tel.: 0151 - 74 50 40 36

ETW

KAUFGESUCHE

3-Zi.-Wohnung

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Sie sucht Sie

Freizeit / Hobby

Er sucht Sie

Glitzerndes Sternchen, diskret, sucht
großzügigen Unternehmer ab Ende 60
mit Telefonangabe.
✉ nofretete2020@gmx.de

1–2-Familienhäuser

NR sucht dringend eine Whg. in
Höfingen & Umgebung bis zu 45 m²,
KM bis 500 €. Die Miete ist gesichert
✉ bbenja932@gmail.com

Vera, 75 J., hübsche Witwe, mit
schöner Oberweite, sehr charmant,
warmherzig u. verständnisvoll. Leider
bin ich ganz allein, ich schmuse u.
kuschle gern, wünsche mir pv wieder
sehr einen ehrlichen Mann, zum
Liebhaben und Verwöhnen. Auto u.
schöne Wohnung sind vorhanden.
Bitte melden Sie sich heute noch, wir
könnten getrennt oder auch gern zu-
sammen wohnen.Tel. 0160–7047289

Entrümpelungen/
Umzüge

Kfz-Händler sucht Abstellplätze
auchmit Halle.☎ 0152 53900481
✉ info@aes-pkw.de

Leonberg, 2-Zi.-ETW,
Bj. 95, ca. 56 m2, 1. OG,

DIREKT am STADTPARK
VK Preis 198.500 € zzgl. 9.500 € TG u.

OHNE PROVISION. Whg. ist vermietet.
Weitere Info erhalten Sie

per Tel.: 01 72 - 71 23 115 oder
per E-Mail: p.rajakovic@web.de

VERMIETUNGEN
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